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lilliw Teil - Pailfe mie - Parti fiti
Attufai gekommete Werttite!—Titres dteparas—Tttoii smarriti

Die Kraftloserklärung der auf den Inhaber lautenden drei Stammaktien
der Kohlenzentrale, Aktiengesellschaft in Basel, Nrn. 81871 bis 81873, nebst
Dividindencoupens für 1918 und ff., wird begehrt. Gemäss Beechluss des
Zivilgerichtes des Kantons Basel-Stadt vom 21. Januar 1919 wird der
allfällige Inhaber dieser -Titel hiermit aufgefordert, dieselben, innert drei Jahren,
also bb spätestens Mittwoch, 26. Januar 1922, der Unterzeichneten
vorzuweisen, Bonet würden sie nach Ablauf der Frist als kraflos erklärt. (W 73*)

Basel, den 26. Januar 1919. Zivilgerichtsschreiberei. -

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten IH von Bern vom 2. November
1918, veröffentlicht in den Nrn. 264, 270 und 276 des Schweiz. Handelsamts-
blattee von 1916, wird widerrufen und demnach das Zahlungsverbot auf den
06B&ationen Nrn. 16692, 88894/7, 82960 des 3 %' eidgenössischen Anleihens
von 1^03, 2. Serie, aufgehoben. (W 94)

Bj&rn, den 5. Februar 1919. Der Gerichtspräsident III; Wäber.

Di,e Verfügung des Gerichtspräsidenten HI von Bern vom 3. Januar 1617,
veröffentlicht tn den Nrn. 17, 22 und 27 des Schweiz. Handelsamtsblattes von
1917, wird widerrufen und demnach das Zahlungsverbot auf den Obligationen:
a) ß}£ % Schweiz. Bundesbahnen 1899/1902 zu Fr. 1000, Nrn. 231119/23,
2ßß2J®/ß00, .240496/500; b) 3 % diff. Schweiz. Bundesbahnen 1903 zu Fr. 500,
Nrn. 190287/96, aufgehoben. (W 95)

6. Fi " ' " " ~ " 'Bern, den 6.Februar 1919. JDer Gerichtspräsident HI: Wiber.
• tfit. * „ —

Die -Verfügung dee Gerichtspräsidenten HI von Bern vom 29. Januar
1917, veröffentlicht in den Nrn. 26, 34und 39 des Schweiz. Handelsamtsblattea
vop 1917, wird widerrufen und demnach das Zahlungsverbot auf den
Obligationen 8j4 % Schweiz. Bundesbahnen 1899/1902, Nrn. 33933/6, 121397,
262^91/2, 395057, 474399, 494729/30, aufgehoben. (W 96)

B e r n, den 6. Februar 1919.. Der Gerichtspräsident Hl: Wäber.

Hie Verfügung des Gerichtspräsidenten HI von Bern vom 19. Dezember
1916, veröffentlicht in den Nrn. 17, 22 und 27 des Schweiz. Handelsamtsblattes
von 1917, wird widerrufen und demnach das Zahlungsverbot auf den
Obligationen 4 % Berner Alpenbshnen, L Hypothek, Frutigen-Brig, Nrn. 45309/12,-
apfgehpben. (W 97)

Bern, den 6. Februar 1919. Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Es werden vermisst: 5 Inbaberobligationen Serie B, Nrn. 16381/85,

i Fr. 10GO, mit Coupons, auf die Aargauische Kantonalbank In Aarau
als Schuldnerin lautend.

An den allfälligeo Inhaber dieser Wertpapiere ergeht hiermit gemäss
Art. 851 O. R. die öffentliche Aufforderung, solche binnen drei Jahren,
d. b. bis spätestens den 15. Februar 1922, dem Bezirksgericht Aarau
oizolegen, widrigenfalls dieselben als nisbtig und kraftlos^erklärt

Namens des Bezirksgerichts Aarau,
Der Präsident: Dr. Aug. Ernst
Der Gerichtsschreiber: H. Isler.

Aarau, den 8. Februar 1919.

Der Präsident der L Abteilung dee Bezirksgerichtes St. Gallen hat den
dffeatffchen Äpiruf verfügt über Versicherungsbrief laut Pfandprotokoll der
Gemeinde Wittenbach, Bd. X, Nr. 8, Fol. 15, im Betrage von Fr. 17,000, mit
Fr. 23DPP Vorgang, ausgestellt zugunsten des Walter Grob in St. Gallen und
haftend auf der Liegenschaft des Emil Bösch in Oberrüti-Wittenbach.

Der allfiUlige Inhaber dieses -Vereicherungsbriefes wird aufgefordert, ihn
bis gggn 2JL Dezember 1919 der genannten Amtsstelle vorzuweisen, andem-
fajip dip Kraftloserklärung ausgesprochen würde. (W 5511;

St. Gallen, den 12. Dezember 1918.
Bezlrksgerfchtskanzlei St. GaOen.

Rwttpfonlrito —DoaWtes juitliQini — Bonicflio legale

SCHWEIZERISCHE VOLK8FÜBSORGE
Volksversicherung anf Gegenseitigkeit In Basel

Gcntäse § 8 der Statuten anerkennt die Genossenschaft als Rechtsdomizil
den ^weiiigen schweizerischen Wohnort des Versicherungsnehmers oder
Anspruchsberechtigten. Rat .der Verpicherungspehmer oder Anspruchsberechtigte
seiftpuj^pbaptt nicht in 4er Schweiz, so gilt. Basel -als Reehta- und Prozess-
domaiL (D 4)

Basel, den 10. Februar 1919.

SCHWEIZBRI4CHEVGLKSFÜR80RGE,
Valkzversicbeewng auf Gegenseitigkeit:

- • • Jaeggi. pp. Lienhardt.

Randelsregfeter — Reglstre de commerce — Regfetro dl commerce
L Hauptregister — I. Registfe principal —I. Regfetro principale

Zürich — Zirich — Zwrlgo
1919. 4. Februar. Unter der Firma Jüdisches Heim, Zürich besteht mit

Sitz in Zürich eine Genossenschaft. Deren heute gültigen Statuten
datieren vom 30. Januar 1919. Die Genossenschaft bezweckt Einrichtung einer
öffentlichen jüdischen Lesehalle, sowie einer öffentlichen jüdischen Bibliothek,
Bereithaltung der Räumlichkeiten des Jüdischen Heims für Sitzungen und
Veranstaltungen anderer jüdischer Vereine. Gesellschaften und Anstalten,
Abhaltung jüdischer Lehr- und Vortragt-.uroß und Volksabende, Einricht
einer öffentlichen Auskunftstelle für jüdische Angelegenheiten und Bettie
eines rituellen Restaurants. Die Zahl der Genossenschafter darf nicht mehr
als 25 betragen. Genossenschafter können sein: Jüdische Einzelpersonen, nicht-
wirtschaftliche jüdische Vereine, Gesellschaften und Anstalten. Zur Aufnahme
eines Genossenschafters bedarf es eines Beschlusses der. Generalversammlung
mit Mehrheit der anwesenden Stimmen. Jeder Genossenschafter kann nach
vorausgegangener dreimonatiger Kündigung aus der Genossenschaft austreten.
Jeder Genossenschafter bezahlt einen einmaligen Beitrag von Fr. 100, wofür
ihm die Genossenschaft einen Mitgliedschäftsschein ausstellt. Bei Austritt
Öder Ausschluss eines Genossenschafters ist derselbe verpflichtet, den
Mitgliedschafteschein zurückzugeben, wonach ihm der Betrag von Fr. 100
zurückerstattet wird. Die Genossenschafter haben keinen Anspruch auf Gewinn oder
Zinsen. Solche dürfen nur zum weitern Ausbau der Genossenschaft verwendet

werden. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet J

Genossenschaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit der Mitglieder hie
iät ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung,

der Vorstand von fünf Mitgliedern und die Revisoren. Der yor-
stand vertritt die Genossenschaft Dritten gegenüber. Die Genossenschaft wird
durch Koliektivzeichnung je zweier Vorstandsmitglieder verpflichtet, die von
der Generalversammlung dazu bestimmt werden. Der Vorstand besteht auä:
Josef Bernheimer, Fabrikant, von Diessenhofen, in Zürich 6, Präsident; Dir.
David Strauss, Prediger und Lehrer, von Euskirchen (Rheinprovihz), in
Zürich 1, Vizepräsident; Leiser Burstein, Kaufmann, vqn HäggenSchwil (St
Gallen), in Zürich 6, Aktuar; Salomon Garbarsky, Kaufnfejhn, von Zürich,' In
Zürich 6. Kassierer, und Isidor Hprn, Kaufmann, von Zürich, in Zürich 4,
Beisitzer. Als unterschriftsberechtigte Vorstandsmitglieder sind Präsident, Äk-
tuäjt und Kassierer bezeichnet Dieselben führen, ja^zu -«feefeft.'bdlUfirffaffie.
rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft:- GescIfeftBlQ|allr
.Thaläcker 50, Zürich 1. i,vv

Bern— Berne — Ben»
Bureau Bern

Sattlergeschäft — 1919. 10. Februar. Inhaber 4er Firma IJff-
mann Thtalert in Bern ist Hermann' Adolf Thielert, von Kirchenthuriiep, in
Berel Sattlergeschäft, Spitalackerstrasse 60. Die Finna übefpimmt Aktiven
und Pasisven der Firma «H. Thielert & C1®» in Bern.

Maschinenfabriken. — 11. Februar. Qdnfl^er Stdzer AkffeP-
geseitechaft (Sulzer Frtres Sodötä Anonyme) in Winterthur (S. R. A. B.
Nr. 249 vom 24. Oktober 1917, Seite 1689 und Verweisung), mit
Zweigniederlassungen in Bern usw. In ihrer Geneialveroammlung vo
21. September 1918 haben die Aktionäre die Erhöhung ihres Geeellseha'
kapitals um Fr. 8,000,000 beschlossen und gleichzeitig die Durchführung die
Beschlusses konstatiert Es beträgt das Aktienkapital nunmehr Fr. 20,000.^
(zwanzig Millionen Franken) und ist eingeteilt in 4000 auf 4en-Namen
mutende Aktien von je Fr. 5000, welche in Zertifikate von Fr. 50,000 "und
Fr. 100,0000 zusammengefasst werden können. Das ganze Aktienkapital ist
voll einbezahlt § 3 der GeseUschaftsstatuten ist demgemäss revidiert

Schuhhandlung. — 11. Februar. Inhaber der Firma Christian
Gerber-Krebs in Bern ist Christian Gerber-Krebs, von Rüegsau, wohnhaft In
Bern, Schuhhandlung, Hotelgasse 6.

Industrielle Vertretungen. — 11. Februar. Inhaber der Firma
Artnr Bind in Bern ist Artur Bind, österreichischer Staatsangehöriger, in
Bern. Industrielle Vertretungen. Schauplatzgasse 33 HI.

Bureau Biel
Schrauben und Fassonteile. — 8. Februar. Unter der Firma

Niggli & Cfe, mit Sitz in Biel, haben Arthur Niggli, von Herawil (Solo-
thurn), Decolleteur, in Biel, Alcide Louis Glatz, von Röthenbach L E., Kern-
1^4 —« tlw 4 h aa. II.—-L —a. LLaja aaa.. - S .BS —— _ I 1—« Ji» » Ii*—t ^1-——Z - Tl5»i 8trukteur, in Grenchen, Franz Kofmehl, von Derendingen,. Fabrikant, in Pie-
terlen, und Emil Vogel, von Kölliken, Fabrikant, in Pieterfen, eine
Kollektivgesellschaft mit Wirkung ab 1. Januar 1919 gegründet. Die Firma wird
rechtsverbindlich durch die Einzelunterschrift des Arthur Niggli, Franz
Kofmehl und Emil Vogel vorgenannt vertreten. Fabrikation von Schrauben, und
Fassonteilen. Oberer Quai Nr. 52.

Uhrepfabrikation. — 10. Februar. Charles Adolf PGcaut und Emil
Albert Pöcaut, beide von Reconvilier, in Biel, haben unter der Firma Päcapt
hires, Fi"« de montres Milus (Päcaut Bros. Mllus Watch Co.), eine
Kollektivgesellschaft, mit Sitz in Biel, eingegangen, welche mit dem 1. Januar 1919
begonnen hat Uhrenfabrikation; Champagneweg Nr. 1.

Bureau Burqdorf
6. Februar. Unter der Firma Emmenthaiische Schafzucht-Genossenschaft

wurde am 10. November. 1917 eine Genossenschaft gegründet, die ihren Sitz
in Goldbach, Gemeinde Has 1 e, hat Die Statuten wurden am gleichen
Tag .festgesetzt. Die .Qepqesetw^aft bezweckt die Rehung und Förderang der

'nteot im Genossehschaftsgebiete und die Wahrung der IpteteseepSchaf
w

Schafzüchter, die sich die Zucht"eines frühreifen, maptfählgen pqd wjd
: fähigen Schafes zur Aufgabe stellen, das sich noch besondere durcl
barkeit und gute-^nalität der Wolle auszeichnet Die Erzielung eines direkten
Qeschäftsgewinnes wird' nicht beabsichtigt Der Zweck der Genossenschaft
8d!I '-haupteächüeh erreicht werden dur^h: 1. Gegenseitige Bemfarehg'tlber.
rationelle 2. .Yermitthmg und An- und'VerkaufVon erstklassigem

J \» • * *
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Zuchtmaterial. 8. Beschaffung van guter Sömmerungsgelegenheit für SthhSe.
4. Veranstaltung und Beschickung von "Sohafasssteilluxigmf uild MärkteA
Mitglied der Gdnossenschaft/kann jeder Schafberitaer, fand- Ffeund • der" Schafzucht
werden, der gut beleumdet ist, Bich- zür Aufüafama»mündlich: antnsMetf und
6ich verpflichtet, den Statuten genau nachzuleben, lieber die Aufnahme-
entscheidet jdiö. Hauptversammlung. Die Mitgliedschaft erlischt durch: lg .Tod
oder Konkurs. 2. Freiwilligen Austritt, der dem Vorstande mindestens -drei
Monate vor Ablauf eines Rechnungsjahres schriftlich anzuzeigen ist.
Ausschluss aus der, -Genossenschaft, der von der Hauptversammlung -über diejenigen

Mitglieder ausgesprochen werden kann, die dem- Genossenscbaft&zweoke
und den Beschlüssen der, Hauptversammlung und des .Vorstandes kdwider-
handeln« Die austretenden oder ausgeschlossenen Mitglieder haften 'der
Genossenschaft für. rückständige und laufende Verbindlichkeiten, uhd verlieren
jeden Anspruch auf- das Genossenschaftsvermögen. Jeder Genossenschafter
hat ein Eintrittsgeld und ein jährliches Unterhaltungsgeld zu zahlen; deren
Höhe-jejreüen vop der -Hauptversammlung festgesetzt wird« Kür die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das Vermögen derselben. Die
persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe der
Genossenschaft Bind: Die Hauptversammlung, der Vorstand und die RecÜnungsrevi-
Boren.. Der Vorstand wird, jeweilen auf zwei Jahre gewählt uhd besteht aus
Präsident, Vizepräsident; Sekretär, Kassier und ein bis drei Beisitzern. Der
Präsident oder-der Vizepräsident führen mit.dem Sekretär kollektiv die rechte
verbindliche Unterschrift für die Genossenschaft. Der Vorstand- besteht auB
folgenden Personen: Emil Müller, Landwirt von Hasle, in Goldbach, Präsident;

Jakob Stalder, Landwirt, von Lützelflüh, auf dem Ellenberg daselbst;
Vizepräsident; -Alfred Beer, Landwirt, von Trub, Bigelweid zu - Goldbach,
Kassier; Johann Aebersold, Rechenmacher, von Rubigen. .in Bigel, Sekretär;
Fritz • Buri,. Landwirt, von Oberburg, in Schafhausen, und Johann Locher,
Landwirt, von Hasle, im Thalgraben zu Goldbach,.als Beisitzer. '.

7. Februar. -Die Kieereigenoeeenschaft Alchenstorf, mit Sitz-in Alchen«
Btorf (S. H. A. B. Nr. 183 vom 20. Juli 1909). hat;ia ihren Genossenschafts-
vezsammlungen vom 22. April 1917 und 13.~-Mai.l917 den' Vorstand. neuVber-
bteilt wie folgt: Präsident: Emil Wyss, Gutsbesitzer, von.und im Alohenstorf,
bisheriger; Vizepräsident: Gottlieb Mühlemann;;. Gutsbeätzer, von. und-in
Alchenstorf, bisheriger; Sekretär und Kassier: Fritz WyBs, Rudolfs Bei.,
Gutsbesitzer, im Tannwald, von und zu Alchenstorf, neu. • ••

' Huren» Mniidw '
B o i s. — 10 fdvrier. La raison Paul Brand, commerce de bhis, I'Tavannds

(F. o. b. du c. du 30 döcembre 1907, n° 320, page 2214), dönne procurätiön
individuelle k Jean Brand, dTJrsenbach, k Tavannes, et Panl Brand, d'Ursen-
bach, ä Tavannes, touB deux commer^ants.

' -1 /
Vine. — 10 fövtier.' La maiaon Simon Gogniat, commerce dö Ving, en

gros; k Forney-deasua (F. o. s. du c. du 6 juin 1904, n* 228; page' 909), est
radide ensuite de renonciation du titulaire.

7,*isr — Zonsr — Znso
1919. 11.' Februar. Unter dem Namen Pferdeziicht|^no88enscfaäft Zug

besteht auf unbestimmte Dauer, mit Sitz in Zug, eine Genossenschaft, welche
sich auf das Gebiet' des Kantons Zug und die. angrenzende^ Bezirke der Kantone

Zürich und Aargau erstreckt. Die Statuten sind ami 21. Februar 1916
festgestellt Worden. Die Genossenschaft bezweckt' die Zucht eines
Halbblutpferdes'-'mit Masse und Gang, welches sich als Artillerie-Reitpferd eignöt itnd.
auch den landwirtschaftlichen Zwecken dient, Dieser Zweck soll erreicht werden:

a) durch Beschaffung geeigneter Hengste' entweder durch Uebernahine
vom'Bunde oder durch Ankauf; b) durch Auswahl der dem Züchtzweck' eWr
sprechenden - Stuten der Genossenschaftsmitglieder; c) durch' Abkaut*
neter Stuten und Stutfohlen durch die Mitglieder; d) durch Kenazeicnnring
der Zuchtstuten Bowie der von ihnen und dem Genossenschaftshengst abstammenden

Fohlen mittels dee Brandzeichens der Genossenschaft; e) durch eine
geordnete Zuchtbuchführung; f) durch. Beschaffung .von Laufräumen und .Wei¬
den für die ieäugenden Stuten sowie für.'die Fohlen; g) durch gemeinBcbaft-,
liehe Beschaffung. von Einrichtungen sowie von Personal für die Dressur der
jungen'. Pferde; h) durch Belehrung der Züchter Ober die' zweckmässige
Haltung, Pflege und Dressur der. Pferde, durch Veranstaltung und Beschickung
von PferdeauBetellungeh, Leistungsprüfu'ngen und Pferdetnärkte. .Mitglied der
Geüoosenschaft ist. jeder ipi Kanton Zug und in den angrenzenden. Bezirken
der Kantone Zürich und Aargau wohnende Pfeidebesitzer. und. Freund .der
Pferdezucht (Freimitglied), der in bürgerlichen Rechten und Ehren steht, sich
beim Vorstand anmeldet und die Statuten unterzeichnet. Die Mitgliedschaft
erlischt durch: a) den Tod, BOfern keine Rechtsnachfolger vorhanden, sind;
b) Verlust der bürgerlichen Ehrenfähigkeit; c) .Ausschluss,'der von
der-Generalversammlung auf Antrag des Vorstandes' ausgesprochen wird; d)
freiwilligen Austritt, der dem Vorstande mindestens drei Monate, vor Ablauf des
Geschäftsjahres.angezeigt werden muss. Ausrietende oder ausgeschlossene.
Mitglieder haben keinen Anspruch auf das Vermögen der Genossenschaft.
Die Mitglieder haben .zu bezahlen: ein damaliges. Eintrittsgeld von Fr. 20 für
Züchter, und Fr. 10 für Freimitglieder-, ferner eine Einschreibegebühr von Fr. 2
für eine Stute und von Fr. 5 für ein Fohlen., Ein allfälliger Jahresbeitrag wird
nach Bilanz der .Jahrsrechnung von der Generalversammlung bestimmt. Alle
Einnahmen, die der Genossenschaft als BOlche zukommen, z. B. Eintrittsgelder,.
Einschreibegebühren, Jahresbeiträge. Bussengelder, eidgenössische und
kantonale Beiträge sind unvepeilbar und dürfen nur zum Nutzen der
Gesamtgenossenschaft verwendet werden. Einzelprämien für Tiere der Genossenschaft
sind den betreffenden Eigentümern auszuhändigen, unter Abzug eines Betrages,
von 5 % zuhanden der Genoegenschaftskasse. Bei Auflösung der Genossenschaft

verfügt die Mitgliederversammlung über die Verwendung des vorhandenen

Vermögens. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur
deren Vermögen; die persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder ist aus-,
geschlossen. Organe der Genossenschaft sind: Die Mitgliederversammlung, der
Vorstand, die Sachverständigenkommission und die Rechnungsrevisoren. Der
Vorstand besteht aus Bieben Mitgliedern; er vertritt die Genossenschaft gerichtlich

und augsergerichtlichj and es führt der Präsident mit dein Geschäftsführer

kollektiv .die rechtsverbindliche Unterschrift Mitglieder des
Vorstandes sind: Jean feiert, Landwirt, von.Entlebuch, im Tbalacker. Baar, Präsi-,
dent; Rudolf Vollenweider, Landwirt, von Hödingen (Zürich), in Zwillikon,
Affoltern a. A. (Zürich), Vizepräsident-, Josef Notter, Kantonstierarzt, von
Boewil (Aargau), in Zug, Geschäftsführer Lukas Villiger, Landwirt« von und
in Auw (Aargau); Fritz Leuenbeiger, Landwirt, von Pürresroth (Bern), in
Berchtwii, Riech; Heinrich Bachmann, Landwirt, von und in Rossau, Mettmen-
Stetten (Zürich); Jakob Höhn-Stefnmann,.Landwirt, von und in.Samstagern,
Rlchterawfl (Zürich).

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de BuUe (district de in (Jratrhe) /

Chiffons etvieuxipötaux.— 19X9. 5 ttvrier. La raison Paul-
Schürdt, commerce de'.chiffonß et vieux mötaux, ä Bulle (F. o. s. du c. du
8 mars 1918,' n* 56, page 369), est radiöe ensuite de renonciation du titulaire.'

; Bureau (TEstmager-le-Lac -
v

Epiceri«, -mercerie, poterio. — tlO ftvrier..- La.' raison'
Justine Bourq^k Estavayer-le-Lac (F. o. «. dn c. du 24 mare--1902,-**116,
page .461),..eet radiöe. ensuite d«; renonxäuäoii de ia titulaire.: Kaötifet le
passif sont repris par la maison «Alfred Bernet», ä Eetavayer.

<. Le-chef de la maison Alfrad. Bernet, k EetavayeT-le-Lac, qui:ä'%eäpiienc^
le.lw janvier 1919, esbrAlfred.feu Louis Bernet, de Zuzwü- et-Broasohhofea
(St-Gall), domieiliö k-EetavayarHfewL&o. La maison reprendTactlf ©fc-'la peSsif
de la raison cJustn»£ouiq»j*yA«B8tamyerJ radi6a Epicene;raiereeriefpotenri«.

Sölolhurn — Sple,nrp/— SoieÜa i ",' '1
f ,U~

Bureau Crfifdun " ^
Baugeschäft. — 191jj). IX. Februar. Der Inhaber. d^-,FhmaC.,Ötia^v

drantL (Jarlo Quädrahti, vQn:jDpjM<(IUQieh), in,.Grefgth^ -.BM^Bdil&^^ Ä,
A. K Nr.' 7 Vom 10." Januar 1916, Seite 36), ändert eeine---Finaa ah In.Cario
Quadran«. •

^

' '

BaseM.»i+— niUp-ra.ni'».!t<rne — Bavlio«-r •• -.-m V

Manufakt-urwaren und -Konfektion. — -1919«- 8. Februar.
Die Kommanditgesellschaft Ditisheim & Cfe, Mannfakturwaren .und.
Konfektion,, in Gelterkinden (S. H. A. B. Nr. 213 vom 26. Augnet 1907, Seite
1497), hat eich aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktfcen: und.'' Passiven
gehen über an die in Basel eingetragene Firma «Jacques Ditfeheijn-Pucae«.

St Gillen — St-CaU — S« GaB«
1919. 11. Februar.' Unter der Firma MUchproduzOTtcn-OciiöosenBchaft

Wartau besteht-mit Sitz in Wartau auf unbestimmte Dauer erbe Genossenschaft

nach Titel 27 des Bchweiz. 0. R.- Die Statuten datieren vonr 19: Januar
1919.- Die Genossenschaft beiweckt die bestmöglich^ Verwertung der Milch.
Sie Bucht einen den-Produktionskosten entsprechenden MQchpröiä'zu'sicftern;
sei eB durch Selbstbetrieb von Käsereien'und Molkereien; oder duiefi Verkauf
der Milch an Konsumenten und Drittpersonen."Sie fördert; die Produktih'n
einer reellen-und* gesundheitlich einwandfreien-Mileh'dareh'ditf Belehrung ihrer
Mitglieder. Die Mitgliedschaft erlangen MOchproduzenten - durch eine auf'die
Statuten bezugnehmende Eintrittserklärung. Ueber die- Aufpahme- önlscheidet
der ^Vorstand. Die'MitgliedBchaft' erlischt Infolge Austritt; Konkurs oder Tod.
Der Austritt iBt nur auf Ende Dezember nach vorheriger dreimonatiger schriftlicher

Kündigung Btatthaft. Ausscheidende Mitglieder vertieren den Anspruch
auf das vorhandene Genossenschaftsvermögen und haften für ein eventuell
entstehendes BetriebBdefizit nach Massgabe, der beitragspflichtigen KuhzahL
Die Genossenschaft beschafft Bich ihre finanziellen MitteL..* a) durch freiwillige
Beiträge; b) durch' Eintrittsgelder; c) durch einen Jahresbeitrag von mindestens

50 Rappen pro Milchkuh. Die Einzahlung' der Mitgliederbeiträge ..hat
bis spätestens Ende November zu geschehen. Für. die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet nur das Vermögen.derselben. .Ein eventuelles pefizit
wird durch die Mitglieder, nach Massgabe der verkauften Milch im, Vorjahrs
gedeckt. Ein direkter Gewinn wird nicht beabsichtigt "Die Orgaae der
Genossenschaft sind: Die Hauptversammlung, der Vorstand und die Recfmunga-
reviBoren. Der Vorstand besteht auB fünf bis sieben" Mitgliedern. Präsident
und Kassier führen kollektiv} die rechtsverbmdliche'.Hnterwh^ft. 1 I>sr-Ypr-1
stand besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern': Adqff Stftter^ von
Kögelsberg,-in Schaiär, Präsident; Andreas Schlegel, von und in Azmoos,.Kassier;
Caspar Gäbathuler, von und "in Oberschän; Peter. (Jabiathüler, von und in
Azmoos; Johann Jakob Gabathuler, von und in Malans; Jacob Gauer-Frey,
von und in AzmöOB, und Karl Litscher, von Sevelen, in Trüftiach; alle Landwirte'.

' ' '

Taschentücher, PlumetiB und Sti'ckerefeh. —* ll.'Fe:
brüar. Die Finna H. Naef & Co., Fabrikation und Export von Taschentüchern,
PlumetiB und Stickerden: in St Gallen C' (S. H. A. 'B. Nr. 129 vom 4'. Juni
1918, Seite'891), hat ihren Sitz nach Mendrisio (Tessih) veriej^' (pdyiziert ijn
Schwerz: Handelsamtsblatt vom 4. Februar 1919, Seite i72)' tmd'wijd daher im
Handelsregister des Kanteüb St Gallen gelöscht "• '

;

-' llr Februar. Die Firma;Seifenfabrik St Gallen Suteir, Moser &:Co^ ÖelfeD-,
Feftwären- ünid Sodafäbrikation, in St. GaHen W' (S. H. Ä-" fe. Nr. 60 Vöm
i: März 19l7,' Seite 343), ändert den Wortlaut der Firma' üb~ib Safer,' Moser
&-Cie«, Sdfen-&-'Kochfdttfabrik St GäOen. - '

Gardenfabrik. — 11. Februar. Die Firma Graf-ft Gteu; mechanische

Cardenfabrik,' in Rapperswil (S. H: A. B. Nr.'135 Vöm 13. Juni 1917. Seite
956), erteilt Einzelprokura an: Adidf Weber, von' Egg, in Tanii-Rüti (Zürich).

Drogen; Kolonial-und Materialwaren.-^ 11.'Febinar.
Die Firma L. Grieeeer, Drögen, Material- und Kolonialwaren; usw., in Rapperswil

I(S. H. A. B. vom 29. November 1888, Seite 942), ist infolge'Todes des
Inhabers erloschen. - Aktiven und Passiven worden von der neuen Firma «L;
GriessepB Erben» übernommen.

Drogen, chemisch-technische Produkte.1—ll.Februar.
AuguBt Schenk-Griesser, von Oberbüren, und Berta GriesserJFrei, vOn Zürich,
beide in Rappenwil, haben unter der Firma L. Grieesert Erben'in Rapperswil
eine KollektivgeBellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1919 ihren
Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firina- «L. Griesser»
übernimmt Zeichnungsberechtigt ist nur der Gesellschafter Ati-
gubt Schenk -Griesser. Drogerie und Fabrikation'*chemisch-thchniscber
Produkte. Rathausplatz. •'

iugM — Argovl« — Argoria
Bezirk Anrnu

1919. 11., Februar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Bougeedsäft
M. Zschokke A. G. in Aarau (S. H. A. B. 1917, Seite 497) bat in ihrer
Generalversammlung vom 22. Januar 1919 die Statuten revidiert und dabei' mit Bezug
auf die publizierten Tatsachen folgende Aenderungen vorgenommen: Die
bisherige Firina ist abgeändert in Hoch- & Tiefbau-Äktiengcatfl9chaft Aarau
(vormals Baugeschäft M. Zschokke A. G.). Das Grundkapital der Gesellschaft
ist'auf Fr. 600,900 festgesetzt worden, eingeteilt in 600 Namenaktien zu Fran-
ken lOOO. Zurzeit Bind jedoch' bloss 500 Aktien im GeeamtbeUmge von Fran-'
Ken 500,000 begeben. Alle Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen rechtsgültig

durch eingeschriebenen Brief an die im AktienbuCh eingetragenen
Eigentümer der Aktien und, soweit nötig, durch Veröffentlichung ini Schweizerischen'

Handelsamtsblatt.' Der VerwaltungBrat bezeichnet diejenigen
Personen, denen die rechtsverbindliche Unterschrift zusteht. Die' Unterschrifts-
berechtigungen von Dr. Fritz Zschokke, Professor, in Basel,.bisher Präsident,
und von Andreas Bucher, Architekt, in Aarau, bisher Geschäftsführer, sind
erloschen. Die rechtsverbindliche volle Unterschrift führen nunmehr kollektiv
zu zweien: Guido Gysier, Architekt, von Basel, in Aarau, und Heinrich Rothpietz,

Förster, von und in Aarau. Die Prokuraunterschrift, kollektiv zu zweien
führen wie bisher: GottHeb Schärer-Fankhaüser, von "Biberstein, in Aarau, und
Gottfried Schäfer, von und in Küttigen. Das Geechäftslokal der Gesellschaft
befindet sich in Aarau, Rohrerstrasse Nr. 903.

Bezirk Muri
Leder und-S-chuhf urnitu'ren. — 10. Februar.. Die.FEnua Adolf

Graf in Muri (S. H. A. B. 1918, Seite 619) ist infolge Todes dee Inhabers
erloschen. Aktiven und Passiven gehen an nachfolgende Elma über: •-

Inhaberin der Firma Wwe Joeefine Graf-Waltcospül. in Muri let Frau Jö-
sefine Graf geb. Waltenspül, von und in Muri. Handel mit .Leder und Schub-,
furmturen. Muri-Wey Nr. 87..- l. •(.

fmta — ft*** — fMM
Ufftdo di Lugana

Commission! e rap presentanze. — 1919. 8 febbraiö. La ditza
Guido CasteOi, in -Lugano, .commjßBiöni e rappreeentarize (F. U. l».-di c. 28 set-
tembre 1916, n° 228, pag. 1478), vieue cancellata per cessazione di commecefo-



Officio di Mendrisio
t.öp«dViivop-i,, commisbionl, trasportL 7 febtirato. La

«oeietA in aocomandk* «Crowe e G°» in Bastloa,- eompoeta da Falconer Evans
Crowe,-negoziaate,- cittadino- inglese, donäcdiato- a' -Basilea;-'socio" ilümitaia-
menta- responoahflo, 6 Ulrich Müne Crowe, hegoziante, cittadino inglese,
domiciliate a Londra, socio accomandante con una quota di fr. 10,000 (diecimila
franchi), iscritta nel Registra di commercio di Basilea il 19 dicembre 1918 o
pubbiicata ßu^, F. u. ft di c. del 7 gennaio 1919, n° 4, pag. 18, ha stabilito a

gcnhAla'.lAlS una.«wc cur sale a Chiasso sotto la med«;
riina TagjqnCr'socWe Crowe e C°. La ditta löFCönferito procura, individuate per
la guccuraale ih Chiasao a: Ädolfo Bernasconi; di ed in Chiasso-, Alfredo
KrAhenbuhl, dar ed in Basilea; Ernesto Giacomo BrUderlin, da Muttenz, a Londra;

Emil Holand Krug,, da Basilea, a Parigi, od a Emilie Jenni, da Eggiwil,
in, Raeilqa. Bpedlüone o commigsoni, frasporti internazionali, rapprCseUtanza
della Great Eastern Railway Company a Londra.

7 febbraia: 'La societA anonima Officina Gas in Mendrisio, in Mchdri-fio
<F. d. s. d» c.- 4 ' ottobre 1906, n° 404, pag. 1615 e süsseguenti modificazioni),
ftotificA: a^CheFasaeiiSblea ordinaria degü azionisti tenutasi addi 22 settembre
1918 ebbe ed occuparsi della sostituzione di tre membri del proprio consiglio
d'amminifetrazione; due uscenti .per turno (Antonio Maggi, fu Giuseppe, in-
gtsgnere, da ed in Mendrisio, e Carlo Toniani, fu Antonio, possidente, pure da
e domiciliate a Mendrisio) ed uno dimissionario. (Carlo Ortelli, fu Innocentc,
Residente, .da ed.in Mendrisio); b) che in sostituzione dei .due uscenti.per
turno fu noonfennato in carica Antonio Maggi, fu Giuseppe, ingegnere, da
ed in Mendrisio, e fu nominato Giuseppe Forrazzini, fu Francesco, possidente,
ahch'egli da ed in Mendrisio; c) che in sostituzione del dimissionario Carlo
Qrtelli fu nominato Innocent®. Andreoni, fu-Carlo, possidente, da od in Men-
dfiaio, suo domicilio; d) che a coprire la carica di vioepresidente del consiglio
di amminisfcrazione della • societA rimasta vacante per l'uscita dal consiglio
slesso di Carlo Toqiani, fu Antonio, ha chiamato Antonio- Maggi, fu Giuseppe,
Ingegnere, roembro uscente e conformato in carica..

• Wandt — Vnnd — Tand

Bureau de Lausanne ' •

Lal ti er.'— 1919.ö.fbvrier. La raison Ls Joyet-Rocfiat, laitier, ACheseaux
(F.. o. a d[ü c. du l4'$bCembre 1910), est radibe epsiute de cessation de com-
niorce.'
/ DJenrbes ali'men taires, vins et liqueurs. — 6 fbvrier.. Le
chef be .la_maiaöq ftepri Teetuz, A Lausapne, est Charles-Henri Teetuz, de
Cully, Lutry^ Epeeees," Piiidoux ot Ch06alles sur Orori, domicilii A Lausanne.
I^Mird^.ali^eptairee en gros, vins et liquours. Bureaux: Terro&ux. 4.

' ^6'f6^er.'SotM la d6.nomina.tion de Association des MuslcienS profession-
tiela suisses-jfe JLauanpe, il .pst constitub uno 8oci616 cooperative
ayant jjour trtlp: ajjLa dbfense des. ihtbrbts^professfonnels et natjonaux et le
placement de see, membres; b) lä constitution d'une caisse de secöurs. La soeibtb
n'a' pas un but lucrätif. Elle a son sibge A* Lausa o ne. La soeibtb est com-
pOsee: a) de ummbres actifs; b) de membres auxiliaires; c) do membres d'hon:
npür et hojaorairee; d)' de membres passifs. Poiir 6tre admis onqualltb de mem-
fcre actif;'il laut btie citoyen Buisse, btabli depuis au mbins six mois dans le
canton de Vaud, ßtre musicien professionnel oxclusivement, c'est-A-dire avoir
pour, seule. et principale ^occupation, l'exercice de la musique. Seront admisos
eii'quaKtb de membge äuxiliaire, les personnes qui, tout, en exerpant' pne
profession qpelcqbqpe, ipcherchent dans l'exercicb de la miisique un gain .acces-
soire bu obcAäpimel,. ainsi que los muSiciens 6trangere. Pour 6tre admis en
cette qualRA,' lee postulants devront bgalement 6tre 6tablis dopuis aii moins
six mois dana, le Clinton, de Vaud- La ,quajit6 de membro .d'honncur bu hono-
rjyje' ^ ayant crondR.^ ,ser.we6 .4. rassociation,
«ux,)pf pj»p^ai%)n;da.cpmit6. et pär l'assemblbe g6n6rale. Les membres-passifs
sbnt les personnes döeirant encourager.ia sociötb par un subside annueL,.Les
personnes dberrapt faire partie de la goeibtö sojt comme membres actjfs, soit
copjme' membres .auxiliaires en feront la demandc par berit au prbstdent; le
comitb pr^senterai la candidature A rassemblbe d«3 -membres qui. atätuera. sur
radmiesion. Les membres. actifs et .les. membres auxiliaires auront les m®mes
devoirs et lee mfimee, droits dans la soeibtb, les membres actifs auront cepen-
dant seuls le,.droit de vote, et seront eeuls bligiWes aux fonetions de membree
du cpmitb. Tpute..demande de dbmission .devra .btre-.faite.jw prbaidenLpar
berit; le comitb Btatuera. Aucune dbmission ne sera aGceptbe si le soeibtaire
n'est pas en rbgk avec la caisee de la soeibtb et la caisse de secöurs. Le
montant de la cotisation, due par chaque membre sera fixb lors de l'assemblbe
gbnbrale ^nnueöe, En .plus de oette premibre - cotisation, chaque membie-
aevra yerser une ^cotisation mensuelle.de b. 1 pour la caisse de secöurs. Les-
engagements de lASOcibtb sont seuls garantis par l'actif de cette dernibre, les
soeibtairee. btant fxonbrbs de toute responsabilitb. pereonnelle. La socibtb .est-
a^ipiQtobe piai.nn comitb de neuf membres, nommbs par l'assemblbe gbnbrale.
ahnumle et rbbKgibles, ayant fonetions de prbsident, vice-prbsident, seerbtaire,
vice-secrbtaire, trbsorier...yice-trbsorier, et trois membres adjoints. Les signatures

collectives du prbsident et du seerbtaire engagent la soeibtb vis-A-vis
des tiers. Lee Statuts ont btb adoptbs en assemblbe gbnbrale du 12 japvier
1919. Le oomStb est "composb de: Eugbne Cavalli. des Eaux-Vives (Geneve),
president;' Ennest Dbcösterdj des ThiöleyTes (Vaud), .vice-prbsident; Marius
Johanhöt,' de Mbrges, 'seerbtaire; fiernri Plömb, de Gpnbve, trbsörier; Pierre
Pflet, 'de OiAteau^COex,' vice-secrbtaire; Heniri Bou'bt, de Vandoeuvres.
(Genbve), vice4nb8brier; Charles Michel, de Chardonnay sur Morges; Alois.
DelafontAire. öS Corsier sur Vevey; Edouard Chappuis, de Lutry et ViHette,.

trois derhiers membres adjoTnts; tous musicienä, domicilibs A Lausanne..
Bureaux'de la'soeibtb:'Grotte, 12. *

6 f^vmr. Soeibtb iöectro-chimique du Lbman S. A. «Selaa», soeibtb
anonyme ayant'son*sibge i Lausanne (F. 6. ,s. dir ic. du 14 juin 1918). Le
conseB d'administration a.,dans sa sbance du 20 janvier 1919, dbsignb comme
prbsident: Robert Feissly, docteur mbdecin, d'Anet (Berne), domicilib A Lau-'
sänne (dbjA" ineent comme vice-prbsident), en reniplacement de. Julien Chap-,
puis, ingbnieuf; commie vicerprbsident: Cbsar Oyex. ingbnieur, de Bex, A

Lausanne; jjofip Rqsillön, nötairo, de Belmont sur Yverdom A Lausanne, est cön-
firinb cömmie' secrblaire dp conßeil (dbjA inscrit); Georges Lambercier,. de
Travere '(NeubljAtelj, D^/en chiinie, A Genbve, est hoömib. ädministrateur-
dblbgub. "La signature sociale est confbrbe A l'administrateur-dblbgub: Georges
Lambercier, sfenänf s'eül. et au prbsident: Robert Fefesly, et vice-prbsident:
Cfear Oybx, agndot l'un' et l'autre avec l'e seerbtaire Jfohn Rusjllon. Les
signatures sociales confbrbes A Georges Favre et Louis Matthey sont radibes.

6 fbvrier. LHAtd Gibbon, Soeibtb anonyme, ayant son sibge A
Lausanne (F. o.'^ du e. dee 27 novembre 1902, 7 mars 1904, 13. juillet 1914,
et 25 janvier 1917); a, dans son assemblbe gbnbrale .du 4 novembre 1918,
nommb membres du conseil d'administration:-Ferdinand de Charribre de Sb-

veiyyde liaasalHrib, banquier, domicilib A Lausanne; Louis Vaqdierj db Genbve,
diretAenr ^e Bsdqde, A Genbve; Jeah Muret, de Mprgee, dlrecteur, de banque,'
A Lausanne, et Richard Bttrke,'de St-Gall. secr^tire 'de baepque, A BAle, en'
remplacsepnent de Jean-Jaquea- Mercier-de Mollin, .Alfred Kohler et Charles
David, dbmissionnaires, dont lee signatures sont .radibes.ij.Tig a.rie 8. —.8 fbvrier- R Rourgeois & <3e,.tabacs et ciga-
res .pirgroSvpopibtb ein cgtnmandite, ayant eog>jffib|gie -A fLgnflapne (F- o. <& du c.^

du 1er juin 1917. Lee bureaux et dbpöts ont btb transfbrbs A PA1venue Ruchon-
ae»,{14. stl .-.„.jxai.'..."- •'

ViA^«—-8 fbvrier--'UKnuaisdn V. Guazzoni, vins en-gros, .A Lausanne
(F.-o. &. du e., du 7 aoüt 1915),-« transfbrb son bureau A l'-Avenue d'Echallens 38.

8'<fbyrier. Soclbtb.Immobilibre de PEcole Nouvelle, soeibtb-anonyme ayant
sou sibge 4 L-a u.s anh'd (F- .o.^b. du c. des 9 avril 1908 et 29 octohre 1912).
Artbuf Freymond, de St-Cibrges,• municipal A Lausanne,-a btb nommb' adioi-
nistrateur. La signature sociale confbrbe A l'administxateur Antun Suicr -est
radibe. • - • • .' " '

.8 fbvrier. Caisse de secöurs des ouvriere menuislers de Lausanne, soeibtb
coopbrative ayant son sibge A Lausanne (F. o. s. du c. des- 22 wars 1916 - et
5 dM-il 1918).-L'assemblbe gbnbrale du 26 janvier 1919 a composb le comitb
de cette soeibtb -comme suit: < Edouard Arnaud, d'Oron-le-ChAteau, prbsident^
Jules Chatelan, de Bretignytsui-Morrensi .vice-prbsident; Constant deageV de
Combremont-le-Petit, seerbtaire; Louis Chautema, do- Faoug, vice-secrbtaire;
Jean Voeilmy, de BAle, caisaier; Sainurf Schneider, de Diessbach (Bemo), com-
mi8saire, et Charles- Mignofc, de PHlly, vice-commissaire; -tous menuisiers,
domicilibs A Lausamie - -

- Cafb-bras'serie. — 10 fbvrier. La raison F. Maghin, exploitation

du Cafb-Brasserie'du Mont-Blanc, k Lausanne (F. b. s. du e. des 29 oc-
tobre 1908'et 2 juin 1914), est radibe ensuite de cessation de commerce.

10 fbvrier. La soeibtb coopbrative Club Avlcoie Romand, ayant son sibge
A Lausanne (F. o. s. du c. du 5 janvier 1918), a, dans see assemblbes gbnbratos
des 18 janvier et 22 fbvrier' 1918, .nommb membres du comitb: Maurice
Vaubher',-de.Pully, y domicilib, agriculteur, ot Alois Brblaz, de Lutry,-in8ti--
tuteur, A Lausanne, eü reinplacement de Jean MuHer et Edouard RusiUon.

10 fbvrier.. Sulzer frbres, Soeibtb anonyme, ayant son sibge principal A
Wititerthur, avec succursale A Lausanne (F. o. s. du c. du 12 dbcembre 1917).
Dans leur- assemblbe gbnbrale du 21 septembre 1918, lea" actiondairee ont
dbcidb d'blever le capital 'social de fr. 8,000,000 et en mbrne tetiips- onl
eonstatb L'exbcution de cette dbeision. Le oapital-actions e'blbve done actuelle-
ment A.fr.-20,000,000 et est divisb en 4000 actions nominatives de fr.- 5000. les-
qnfcllfis peuvent btre gro'upbes -en certificäts de fr. 50,000 et de fr. 100,000.
Le capital est entibrement versA L'article 3 des Statuts est en consbquence
rbvisb dans le. sens ei-dessus.

_

'
-:» Bureau de Vcoey

R ens e i gn em e ri'f's et agence immobilibro. — 7 fbvirier.
La raison Albert Vallotton, A Montreux, bureau gbnbral de renseignements ot
agence immp^ilibre ,(F. o. jb.. du ,c. du 15 aoüt 1894, n° 184, page .755) est
radibo ensüitp.d"e • remise dö "commerce. •

Age Ac.e.; imm obi,li br e. — 7,fbvrier. Albert-Ahdrb-Fran^ois, fjls de
feu David-Lucieh'Vällottoh, <ie vallorbe, et Pierre, fils de Emile Furer, de
Heiligcpscbwen^L(Berne), les. deux domicilibs A Montreux,-ont constitub, sous
lä raison §opiaI&l.A.'-Vallotton & P. Purer, une soeibtb en nom collectif. dont; le
sibge est A" M"o n t r o'u x 1 1 eV P1 a n c h e s, et qui a cömmencb le 1er
janvier 1919. Agence immobilibre; Avenue Nestlb, Montreux, lee Planches.

7 fbvrier. La Soeibtb des Hötels National & Cygne, A Montreux, soeibtb
anonyme jdpnt le.sibge est A M o n tr e u x (F. o. s. du c. des 2 dbcembre 1895.
n° 294, päge^ l225, et .6 janvier 1-915, n° 3. page 11), fait inscrire que dans sa
sbance dii 6 janvier. 1918, le bönseil d'administration a dbsignb en quaiftb de
prbsident: Alexandre. Emeiy. d'Etagnibres, propribtaire,. A Monteeux, ep rem-
placemept da. Emile Vuichoiplj dbcbdb. Ont en outre btb appqlbs qn qualitb
cTädministrafceprs: Jqles. Pilivet,.du Chätelard, propribtaire. A,Clarens;.Mauricc
Rambert, du" "Chätelard,* prqpribfäire, A Genbve; Jeap de Mprält, de Rurich,
avocat, A, Montreux, et Mariqs Nicoliier, de Vevey, propribtaire. A Ciarens. La
signature' conjointe de deux pdministrateurs eqgage valablement la soeibtb
-vds-A^vis des. tiers. La signature.de. radministrateyr Louis jEmery, .pqrtant,de
pflege, est radibe-, "'"V"':'.'

- Resfntmrg —• 5i'Hrh4fei — Kenrhitci-
J • •

1 • •• iJ# Chaur de-Fonds

\ "H'örio'ger ie. — 1919. 27 janvier. Sous la raison sociale SOoex S.
il "est Crbb'unö^sopi'b't b ah'onym e qui a son sibge A La 'Ch 4(i±-'d e -
Forrfifsj et pouir Dut, Ia fabrication^ l'achat et la vente d'horlogerie'£änt en
Suisse qu'ä l'eträSger., Elle continue l'exploitation de la fabrique dtoriögerie
Silbne, MeylAn' et Jeanneret,. ä La Chaux-de-Fonds. Les Statuts de la soeibtb
portmit la date dü"27 janvier 1919. La durbe de la soeibtb est mdbtenhinbe.
Le ._6apital_soc&l etft der cinquante mille francs (frs. 50,00d). divisb iah cinqpante
actions hömiriativeß do fr. iOÖO l'une, entibrement libbfbes. Les publications
dp l'a socfbtb' crht lieu dans la Feuille officielle du Canton' de NeuchAtel. La
soeibtb ept' reprbsentbq vis-A^yiS des tiers par un conseil d'administration de
deüi A trois membres et eile est engagbe par la signature coUective de deux
merpb'res de' ce'conseil. Le-premier conseil d'administration bat composb de:
Edouard Jäque8, de "Ste-Crbix; Henri Jeanncret, du Locle, %a, Chaux-dn-
Müreu et^bs 'Pörits-de-Marte}, et Eugbne Meylan, du Cbenit (Vall'be de Joux)
et: La' Chaüx-db-Foni^, 'toriß fabricants d'horlogerie, domicilibs .4 La Ciyuix:
de^Fbnds,' Riireaux:: Ruelle' Montbrillant n° 1.

•.C o ur ti br;'hö-f 1 b gey i fbvrier.,Le chef de la maison Edouard
Sclpeider, 4 La^Chaur-de-Fpnds, est Fritz-Edouard Schneider, de Diesbach
prbs." Buren (Berne), dotnitilib A' La Chaux-de-Fonds. Courtier, achAt et vente
d'horlogerie; Rae' Lbopold Roheit n° 25. Cette maison a btb fondlbe le 1er
janvier 1900.'' ' " •; ;;
"•Bij'oute'rie? joaiPlö-tt^, dbcorhtion de "bbltes' de

m o'n tt 6 s. — 8 fbvrier.'Xe chef de la maison Ädriea Ramseyer, A La Chahx-
de-Tbnda,' est -Adriep-Erneet Ramseyer, de Eggiwil (Berne), domicilib A"La
Cifahix-'de-Fbh'ds. Bqouterie, joaiüene .et dbcoration de boltes de montres;.Rue
du Pare n0 78: Cette maison a btb fondbe le 1er janvier 1915.

- Serrure'rie'; constructions en ferj travaui qa. sbries.
— 19 fbvrier.' "Le ch'ef de la maison Georges Junod, Usine PArsenal, ä La
Chaüx-de^Fonds, est'Geörges-Gustave Junod, d'Auvernier (NeuchAtel), domicilib.

A La Cbaux-de-Fonds. Serrurerie, constructions en fer, travaux en sbrieS';
Rüe! Lbopold Robert n* 19 b-

H o r I ogeyi e, ex p or t ä t i o n. — 10 fbvrier. Le <*bef de la .'mstson
JuTbs.EcL Schoepf, A. La Cbaux-de-Fonds, est' Jules-Edouard Schoepf, de'Engee
(Neuthätel),.domicilib A La Chaux-de-Fonds., Hbriogerie. exportaübn; Rue de
la Fqix n". 1. 'Cette maison a btb föndbe en.1899.

; • t Hnrenti de N'»/iWwWW * • •

Herl o'gSri e.'— 8- ffevrier.'Edouiard Zürcher, füsdeUliricli,deRuderewil
(Benib)', et Albert TIvian, fils <PAlbert, de' Köniz (Berne), tous deux. dqmicihbs
A NelichäteL önt cbnstitub ä NeuchAtel, souA la raison sociale Z&rfchft & Plvtan,
und bbfelbtb-en'noin Collectif qtii a cömmencb le let fbvrier 1919! FäbricAlion
et commerce d'horlogerie; Rue des Pares n® 42.

Hötelier, vi n'Sr —'10 fbvrier1. - Le'cbef de -la maison Comad Studer,
A NeuchAtel. est Conrad-Eugbne Studer, de Trimbach (Soleure) et NeuchAtel,
doölibiHfe"Ä' NehcKAtd."' Hötbliör, vins en. gros; Rae de l'Ancien' Hötel de,

•Ville n®'4, '' tr '

if.*-.:. • R"nf — -Gfmbve — efuem •»

1919. 8 fbvrier. Suiv&nt acte err date- du' 1er' fbvrier 1919, sigöb de tous las
; coBfltituantg, il a.-btb fohnb, sous la dbnoihination de Soeibtb imlnoMUifcrt Ist
FtorbnRnft'Vftfe sDEibtb an.any ni e:qui A'pour objet Fachat^lA'-COifetiüC^

'
tiöny-Pe!irploitAtionL^la vente d)imzneuldee sitabe dans le Ganton*de (Jeqete.
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13. IIS»
Sa dnr6e est iQimltde. Le sifege est au Petit-Lancy (Lancy).Le capital
social est fiiö k la somme de qoatre milie francs (fro. 4000), diviad en 90 actions
de fro. 200 chacune. Les actions Sont an porteur. La sociötö est administrde
par an conseü d'administration, compoed de un k cinq membres. Elle est en-
gagde par la signature de la majority des administrateure. Les publications
de la socidtd sont faites dans la Feuille d'avia officielle du Canton de Geneve.
Le premier conseil est compoed d*un membre, en la peroonne de Frdddric
Hemmeier, industrial, de Carouge, y domicilii. Si&ge social: Chemin des
Voirons.

Charbons et bois. — 4 fdvrier. Inscription d'office en vertu de
decision du Departement suisse de Justice et Police du 81 janvier 1919, sur
recouro:

Le chef de la maison Theophile Brdguet au Petit-Saconnex, est Thdophile-
UlyBee Brdguet, de Coffrane (NeuchÄtel), domicilid au Petit-Saconnex, judi-
dairement sdpard de biens de Elise-Philomdne, nde Corboud. Commission et
commerce de charbons et bois. 12, Avenue d'Alre.

Produits chimique8, etc. — 8 fdvrier. Le cbef de la maison
Coneua, au Petit-Saconnex, est Otto Cuneus, de nationality allemande, domi-
cäHd au Petit-Sacoimex. Commerce et representations de produits chhniques
et antres. 4, Avenue de Warrens.

Horlogerie. — 8 f6vrier. Le chef de la maison Jacques Samter, aux
Eaux-Vives, est Jacques-Laib Samter, de Beurnevdsin (Berne), domicilid aux
Eaux-Vivee. Fabrication et commerce d*horlogerie. 44, Rue de la Terrassidre.

Chaussures. — 8 fdvrier. Les locaux de la maison P. Ldvy,
commerce de chaussures, k Gendve (F. o. s. du c. du 17 janvier 1910, page 77),
sont: 2, Rue Winkelried.

8 fdvrier. Cooperative genevotee d'onvriere dlamantairea, society cooperative

ayant son siöge au Petit-Saconnex (F. o. s. du c. du 22 aoüt
1918, page 1859). Philippe Eberlin, diamantaire, de Meyrin, k Cointrin (Mey-
rinX a dtd nomme membre du Conseil d'administration, en remplacement de
Antoine TBehopp, lequel est radid.

Fabrique et commerce de lingerie et chemiseriy, —
10 fevrier. La raison L. Poesoux, fabrique et commerce de lingerie et
chemiserie, k Gendve (F. o. s. du c. du 18 juin 1909, page 1098), est rapide
ensuite du ddcds du titulaire.

Fabrique de chicorde, produits chimiques, etc. —
10 fyvrier. Le chef de la maison Louis Poncet, k Carouge, est Louis Poncet,
des Eaux-Vives, domiciliy k Rainpalais. Fabrique de citicorde, produits
chimiques, lessives, cristaux de soude, extrait de javel, lissus sees, savons, cu-
caustique, etc. Promenades de Carouge.

Erteilung allgemeiner Ausfuhrbewilligungen
(Verfügung des schweizerischen VolkewirUchaftsdepartementa vom 8. Februar 1919.)

Art. 1. In Anwendung von Art. 2 des Bundesratsbeschlusses vom
?0. Angus t 1918 betr. Ausfuhrverbote1) wird bis auf weiteres und unter
4esa Vorbehalt jederzeitiger Wiederau Ihehung für folgende Waren zur
Ausfuhr über die Zollämter der schweizerisch-französischen und der
schweizerisch-italienischen Grenze eine allgemeine Ausfuhrbewilligung
erteilt:

ZoWarU-iir^ Bezeichnung der Ware
159 Perlen, ungefasst.
160 Wascbscbwämme. *

ans 162 DQoglumpen aus Wolle nnd Halbwolle.
aas 185 Lederartikel. dieser Nummer, wie Elevateurs-

Becher, Mancbons und Sectenrs für
Spinnereimaschinen, Näh- nnd Schlagriepen, Webervögel

etc. mit Ausnahme der Treibriemen.
"*

186 Knnstleder und nicht anderweit genanntes Ab
falleder.

186 LbderVareti, fertige, ausgenommen Reiseartikel
der Nrn. 1152/53 und fertige Bestandteile für
die Sattlerei der Nr. 189.

aas 190 Scbnhsohlen zusammengesetzt ans Lederahfällen
nnd fertige Ledersohlen-Scboner und -Sohlea-
sebfltzer.

ana 191 Scbnhsohlen ans Filz, Strick, Strob etc. von
8 mm Dicke und darüber.

192 Scbnheinlagesoblen aller Art, ausgenommen Kork¬
sohlen.

ans 250 ScbnbabsStze, Schnhleisten nnd vorgearbeitete
Schuhsohlen, ans Holz.

268 a/b Luxus-, Galanterie- nnd Phantasieartikel, Klein¬
möbel.

ans 270 Holzsohlen, fertige; Holzschnbe, rohe.
278/280 Korbmöbel ans Holz.

343 Kapok (Pflanzendaunen).
384/389 Stickereien aller Art anf Ban anrolle.

395 Linolenmtcppiche.
443/445 Seide nnd Florettseide (Cordonnets) zum Nähen,

Sticken, Posameotieren, roh oder gefäfht, auch
für den Detailverkauf hergerichtet.

ans 446 Kunstseide in Form von Seidengarn aller Art.
447a/454 Waren aus Seide, Florettseide, Kunstseide.

494 Menscbenbaare.
495 Perückenmaeher- und Haararbeilen.

496/497 Pferde- nnd Büffelhaare, roh, gereinigt, gesponnen,
zugerichtet, in Bünde sortiert.

500 Tierhaare, nicht anderweit genannt.
501 Filze, Bodenteppiche, Pferdedecken ans Tierhaaren

der Nr. 500 oder aus ähnlichen geringen Stoffen.
504/505 a/505 b Besen aller Art, ausgenommen diejenigen nnter

Nr. 226.
508 a/509 Geflechte nnd Hntstumpen aus Stroh, Bast. Holz¬

spänen, Binsen nnd andern Flechtstoffen der
Nrn. 502/503.

510/511 Warep ans den unter die Nrn. 502 und 503 des
Tarife fallenden Flechtstoffen.

5121/515 Korbflechterwaren, ohne Gestell,
aus 517/529 Zelluloid nnd Waren daraus, nicht anderweit

genannt.
540/542 Wirk- nnd Strickwaren aus Seide, mit oder ohne

Näharbeit.
553 Krawatten aller Art.
555 Kirchliche Paramente aller Art, auch bestickt.

') Siebe Oromtinwilnng, Bd. XXXIV, 8.898.
,*) Dm Zeitken *aut".tot-der Tärifwnuarr bedeutet, des« die generelle Ansfnbr-

nur ihr {M? ms ibr.jMgesejdedenea-nnd besonders aufgeführten Artikel
1 wk Fehlt ifes Zeichen so sind alle dorch das Zolitarifgesetz, das Wareo-
kedsi- sowie durch Tarifentsch'ia oder Tariferiinterimg einer ]tfwnwnar ZBgetcflteXI
aft uSfcr die |eaereBe AuafhhiiStorlllifesig ferfebä zu betrachten.

Zailtarit.Nr.
571 a/b Pelzwerk, nicht anderweit genannt, zugeschnitten

und fertig.
572 Blumen, künstliche, aus Textilstoffen aller Art,

auch in Verbindnng mit andern Msitorialien.
573 Scbmuckfedern.
574 Putzmacherwaren, nicht anderweit genannt.

576/577 Regen- und Sonnenschirme, seidene nnd andere,
ans 579 Griffe für Schirme und Spazierstöcke, ans Hols;

ausgenommen solche in Verbindung mit edlen
Metollen.

637 Bernstein und Meerschanm, nnvörarbeitet.
638 Edelsteine aller Art, nicht anderweit genannt,

ungefasst; rohe Granaten und rohe Rubinen.
639/641 Asphalt und Waren daraas.

I
Maschinen nnd mechanische Geräte, vorwiegend
aus Eisen, sowie verarbeitete und fertige
Bestandteile von solchen: .mit Ausnahme solcher für
landwirtschaftliche Zwecke.

905/917 Fahrzeuge nnd fertige Bestandteile von solchen,
ans 925/36 Uhren und Bestandteile von solchen, ausgenom¬

men solche aus Gold nnd Platin,
aus 963 Saiten aller Art für Musikinstrumente, ausgenom¬

men solche ans Metall.
: 970 Süssholzsaft, auch parfümiert.

978 Mineralwasser, natürliches und künstliches.
/ 979/980 Quell- und Badesalze, Moorextrakte.

1012 CbloTkalk.
1014 Koblensänre, komprimiert, flüssig,

aas 1017 Wasser- und Sanerstoff: komprimiert
1058 Kali: saures, weinsteinsaures (gereinigter Wein¬

stein, eremor tartari) — neutrales, weinsanres;
Brechweinstein (Antimonoxalat).

1060 Schwefelkohlenstoff.
1071 Albumin und Eigelh zu technischen Zwecken.
1087 Zündhölzer,

ans 1144 /45 Quincaillerie-, Galanterie- und Merceriewaren nicht
anderweit genannt, aufgenommen solche aus
oder in Verbindung mit wesentlichen Bestandteilen

von Metall nnd Kantscbnk; ausgenommen
.Schubnestel aller Art.

1159 b Bnreanbedürfnisse, andere, ausgenommen solche
aus oder in Verbindung mit wesentlichen.
Bestandteilen von Metall nnd Kautochnk.

ans 1160 Spielzeng aller Art, aasgenommen solche aas
oder in Verbindung mit wesentlichen Bestandteilen

von Metallen oder Kantscbuk.
1161 a/b Chirurgische Verbandmittel, ausgenommen solche

aus oder in Verbindnng mit wesentlichen
Bestandteilen von Kantscnnk. gj -

Unter den am Eingang erwähnten Vorbehalten und Beschränkungen
wird die allgemeine Ausfuhrbewilligung ferner erteilt für Erbschafts-,
Umzngs- nnd neues Aassteuergut und getragene Effekten sowie für trans-
portühliches Verpackungsmaterial, das zur. Ausfuhr sämtlicher hiervor
erwähnten Waren verwendet wird.

Art. 2. Den Warensendungen, die gemäss Art. 1 ausgeführt werden,
sind drei gleichlautende, von den Exporteuren vollständig ausgefüllte
nnd unterzeichnete definitive Ausfuhrdeklarationen (Formular Nrn. 19
und 20) beizugehen, wovon nur ein Exemplar mit der statistischen
Gebühr zu versehen ist. Das Zollformnlar Nr. 22 (provisorische
Ausfuhrdeklaration) darf in diesem Verkehr nicht verwendet werden.

Art. 3. Widerbandlungen gegen diese Verfügung werden nach Massgabe

des Bundesratsbeschlusses vom 12. April 1918 betr. Bestrafung von
Widerbandlungen gegen das Ausfuhrverbot1) nnd des Bundearatsbe-
scblnsses vom 17. September 1918 betr. Ergänznng des Bundesratshe-
schlusses vom 12. April 1918 über Bestrafung von Widerhandlangen
gegen das Ausfuhrverbot1) geahndet.

Art. 4. Diese Verfügung tritt am 16. Februar 1919 in Kraft.
*

Prezzi massimi per pelli, cüoi erndi e cnolo
(Dispoaizioni del Dipartimento svizsero dell' economia pnbblica del 6 febbnio 1919.)

II Dipartimento svizzero dell'economia pubhlica, in virtü del de-
creto del Consiglio federate del 22 maggio 1918 concornente Papprovvi-
gionamento di enoio per il paese*),

dispone:
1, Prezzi per pelli e eioi erndi.

Art. 1. Per le pelli e enoi crudi di produzione indigena provenfenti
da animali della specie bovina, equina, ovina e capriüa valgoüo i se-
guenti prezzi massimi:

Mr 1 lui
troche ncebe

im U«
Pellidihne, di vacca e di manretta: Pr- Fr- f*

sotto i 40 kg 2.46 6.15 5.15
di 40 kg. e piü 2.30 5. 75 4.75

Pelli di toro 2.20 5.50 4.50
Pelli di vitello :

senza la testa e le zampe (tagliate intorno al
ginocchio) 3.30 8.25 7.25

senza la testa e colle zampe tagliate al di sopra
dell'unghia 3.20 8.— 7.—

colla testa 2.70 6.75 5.75
Pelli di vitello provenienti da vitelli macellati

d'nrgenza 2.40 6. —
Pelli a'ahorti 0 di scarto 2. — 5. —

Erbirole:
senza la testa e le zampe 3. — 7.50
colla testa 2.60 6.50

(se avariate con corrispondente ribasso)
Per le pelli di vitello che vengono adoperate

per la fahhrieaxione di zaini d da accordarsi
an supplemento dl prezxo di fr. 1. — per
ogni pelle.

Pelli di pecort:
lanäte e rinate 2.25 5.-
senza lana (rasate) 2. — 4.25

') Siehe Gesetoenunlung, JM. XxXlV, 8. 467.
Ö Siehe Gesetzsammlung Bd. XXXtY, 8. 949.
') Vedl BftcedK* TJHieinie * 8 XXXIV, 889.
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Pelli d i eapra, secehe: - *
Sorta I la dozzina del peso di 16 kg. e piü fr. 9. —

.» «Media» » » » 13,5 a l&Jeg. »7.90
» II' la » » » »12 a 13,5 kg. » 6.90
» III »5.—
»IV »2.95
» V pelli di caprctto:

I* la dozziaa del peso da 11. a 12 kg. »7.50
II* » » » ». » 8 a 9 kg » 5.50

Le erbirole (brontards) con corrispondente ribasso.
Pelli d 1 c a a 11 o :

fresche, di da peso di oltre 18 kg., secche di nn peso
sopra i 7 kg: fr. 55. —

fresche, di un peso inferiore ai 18 kg., secche di an peso
sotto i 7 kg. »44. —

Altre qaalith di pelli e cnoi crndi:
Qnando l'approvvigionamento del paese in cuoio richiederä la lavo-

razione di altre pelli e cuoi crudi, qui non menzionati, la divisione
deU'economia indnstriale di guerra, dopo avere sentito le associazioni
interessate, pud stabilire prezzi massimi, che sono da fissarsi in modo
ehe I'impiego del eaoio prodotto con qaeste pelli sarä possibile senza
eansare un rinearo degli articoli manufatti.

Art. 2. Non 6 permesso n£ di pretendere e di offrire, n£ d'accettare e
di pagare prezzi superiori a quelli massimi fissati. E pure proibito di
eluded i prezzi mediante mancie o eon artifizi di conteggio di qualsiasi specie.

£ fatta riserva degli usuali pagamenti.suppletori della H. L. G. e
del la G. S. P. o dei loro membri.

I membri della H. L. G. e della G. S. F. sono autorizzati di con-
teggiare alle concerie quale compenso per le entrate speciali avnte sin' ora
e per le spese generali aumentate nn supplemento di prezzo sui prezzi
massimi stabiliti nell' art. 1 e cio£

sino al 5 % per merce salata (spesa pel sale compresa) e
sino al 7 % per quella secca.
Per 1'acquisto diretto le concerie non possono pagare prezzi superiori
ai prezzi massimi stabiliti (vedi art. 1 e 2).

Art. 3. Pincbd non siano intervenuti altri accordi fra l'associazione
dei forui'tori di pelli (H.L. G.) e l'unione fra i proprietari di concerie
svizzere, accordi ehe dovranno essere approvati dalla divisione dell' eco-
hdmia indiistriaie di gnerra, valgono inollre le disposizioni seguenti:

1. I prezzi massimi fissati si applicano alle pelli che non preseo-'
tano nessuna avaria. Per le pelli fresche avanate il prezzo viene
ridotto di almeno 10 eentesimi il kg. e per le pelli fresene di vitello
avariate il rib&sso £ di almeno 15 oentesimi.

2. Le pell id i sear to in quanto siano aecettate, devono essere
•alcolate in tiitte le eategorie 20 eentesimi il kg. piü a boon mercato di
quelle avariate in altro modo.

3. Per le pelli di bae, vacca, manzetta e toro i prezzi massimi
s'intendono per pelli «senza la testa e le zampe». Le pelli <co 11 a
testa ele zampe» devono.essere calcolate 6 eentesimi il kg. piü a
boon mercato.

Per le pelli «senza la testa» ossia quando la testa £ tagliatain
line* retta dietrp alle orecchie, £ permesso un supplemento di prezzo di

.20 centesimi il kg.
I. Prezzi del eaaie

Art' 4i Pier 11 eüoid Valgono i segbenti prezzi massimi :

a) Prezzi del eaeie ferte
x. II.

Fron airtairmn httm
Sill« ««« iii» «1 aiait»

per kg per kg
Fr. Fr,

Cuoio forte, I*:
in mezzina 9.80 11. 15
in eroppone 13. — 14.80
anca e fianchi 6.80 7.70

Cüöid lorte, II».
id ibeSzlhh 9. 10 10.45
ü erobdoife 12.15 13.65
nnca e fianchi 6.20 7.10

V a c t ä äostrale, concia colla scorza di qner-
eia pnra:

in mezzina 10.20 11.70
in eroppone 12.80 14.90
«nolo df mica 8.40 9.60
cnoio di nnca appianato 9. — 10. 25
cnoio dl fianchi 7.— 8.—

VatJfca host kale, marfcd S. T. O. e altre
tthrbbe dellö sttesO vafore:

in inezfcina 8.20 9.50
in. eroppone 10.10 11.70
ciioio dj haca 7. — 8. 10
eaöiö di nach appianato 7.50 8.70
cnoio di fianchi 5.90 6.80

Vacca nos tra 1 e, eoncia colla scorza di querela,

nuovo proeedimento aeeele-
fato (slnö k qnandd'tale ctfoid Sitrova ancora
in eommercio):

in mezzina 8.50 9.80
in eroppone 10.50 12.10
cnoio di anca 7.20 8.20
cnoio di nuea appianato 7.70 8.80
cnoio di fianchi 6.10 7. —

I prezzi per cnei di nnca e di fianchi s'intendono col 50 % in media

di eroppone. Per altri cropponi i prezzi richiesti dovranno essere

propörzionati ai tasai stabiliti per i cuoi in mezzina.

b) Caola yer sella!
femaaMa- Um« Um*

mm FT. Fr.
Spaccati in tripes.

2—2% Com per eopertore di gifeerhe, sacchi da
mnmzione ft 38» 50 44. —

Vaechetta per collari da finimentb ft 37; — 42.50
2&-S VlfetÄftt*p* tfeehe ft 38.50 44.—

Spaecati in croftte.

2—234 Cnoi per eigne portabinocolo 40.50 46. <—

La superfieie dHiua peile si determina moltrplicando la Innghezza,
misnrata dal baco dell* orecckio alia coda, colla arghezza della region«
oaabelieak.

2—2% Cnoio leggero per lavori di selleria
2Va—ö Cuoio per la parte anteriore del legiberne
2%—3 Cigne di fucili, correggie pel mantello,

sacco da pane e per imballaggio, guaina
per badili, briglie sottili e eigne di
astucci da binocoli

334—3% Cuoio per la parte posteriore delle gi-
berne, foderi per baionette, eiuturmi

4—4y2 Cuoio per bisacce da sella d'ufiiciali,
non passato al sego

4—4% Cuoio per briglie grosse, cavezze
414—6 Cuoio per finimenti, bisacce da sella,tasche,

corregginole, redini del filetto, cavezze
4fy—6 Cnoio per staffili in %

par Kg
Fr..

17.80
15.50

14. 60

13.70

13.70
12.40

parkg
Ffc

2a-
17. So

16.60

15.20

15.20
13.90

11.30
11.30
13. 50
10. 70
1.60

12.70
12.70
15.-
12.20
1.80

*7»—o i.aoio per
434—6 Croppone con testa per staffili

Cuoio nero per finimenti
Pelli di capre brune per orlature, per piede quadrato

Per il cnoio di 3 e 3% mm. di grossezza, non si pnö compntare il
peso della fronte, delle zampe e della eoda e per il cuoio bruno piü
grosso, il peso della fronte e della coda. I cnoi ehe superano in grossezza

le cifre massime indicate, non devono essere accettati.

e) Prezzi yer cnoi II vitello bruni el incerati e enolo leggero yer cilzature

L Prezzi all'ingrosso delle concerie.
Cioli il Titelte la.

senza la testa e colle zampe tagliate Intorno al glnocclilo: Fr.
Peso per dozzina sino a 9 kg. 29. 10 il kg.

b b sap» a 9 » » 12 » 27.20 B 9
2 t » » »12 » » 15 » 25.35 B 9

1 B B » »15 » » 18 » 23.45 B 9

» B 9 » »18 » » 20 » 22.20 9 9

» 21.50 9 9

» B
'

» » » 22 » » 25 » 21.- 9 9

> B 1 » » 25 » » 28 » 20.50 9 9

> » B » » 28 » » 33 » 20. — 9 9

> B B » »33 » » 35 » 19.90 » - 9

» B B » »35 » » 40 » 19.70 9 9

> B B » »40 » » 45 » 19.— • 9 9

» B 1 » » » 45 » 18.30 9 9

1. ^ iL
Iran ingnm Hin «a

FT.

3.30

Cnoio di vitello proveniente da pelli di altra macellazione o di ua
altro assortimento, eon corrispondente ribasso.

Erbirole (broutards), merce I» qualitä e assortimento di I» quality
al piü i prezzi fissati pel cuoio di vitello.

Cuoio leggero per calzatnre, senza la fronte e le zampe, per kg.
ft: fr. 15.50, eoncia e nfinitura II» qualitä: fr. 13.—.

II. Prezzi al minnta
L'anmento £ al massimo di fr. 2. — per kg. sni prezzi all' ingrOSso.

d) Prezzi yer enol la sport e yer euol box

(concia al cromo o eoncia eomblnata).
Provenienti da pelli di vitello e da pelli di bne,

vaeca, manzetta e toro, cnoi neri e enoi color Fr-
- naturale, il piede qnadrato 2.90
Eta x c a 1 f, euoi neri e cuoi color naturale, il

piede qnadrato 2.80
Rindbox, cuoi neri e cnoi color naturale, il

piede quadrato 2.80
Per 1 enoi di vitello valgono i prezzi massimi per merce seaza

la te«ta e colle zampe tagliate intorno al ginocchio.
E in' facoltä della divisione deU'economia industrialo di gnerra di

fissare per le singole concerie secondo la qualitä e l'assortimento dei
prezzi ehedevianoda quelli sopra menzionati. I'prezzi speciali
fissati sin'ora rimangono in vigore eon ana ridnzione di cent. 20 11

piede quadrato per fl Boxealf e di cent. 30 il piede quadrato per il
Rindbox.

I prezzi stabiliti per i cnoi box s'intendono per le eonsegne agli
artigiani; la provvigione per i negoziänti £ a carlco della conceria. I
negozianti di cnoio sono autorizzati di eonteggiare sni prezzi sopra in-
dieati per le vendite al midnto an supplemento di prezzo di cent. 40 il
piede quadrato.

La fornitura di Boxoalf dovrä avvenire eon assortimento <tel
qnel» (originale), da cui £ da esclndere lo scarto. £ permesso la eonsegna
di assortimenti. originali, assort!ti secondo lo spessore. La divisione del-
1'economia indnstriale di guerra pnö accordare eecezioni qualora si tratta
di casi speciali ben fondati.

e) Prezzo del enolo di capra per fodera.

Prtm zU'lagra«
**

l«U« o«u«rU
Proveniente da pelli I» e «Mediä»: Ft.

concia vegetale al cromo, per piede qnadrato 1.60
Proveniente da pelli II» a IV*:

concia vegetale al cromo, per piede qnadrato 1. 50 1.70

Ft.
1.80

f) Prezzo let cnoio di yeeora per fodera.
Prna «UIhiwm

Con concia vegetale o al cromo, il piede
quadrato

Ft.
1.20

Pnm «1 aSaala

Fr.
1.40

Art 5. Prezzi per altre qualitä di cnoio.
Per gli altri tipi dl cnoio qui non ennmerati, per qualitä

speciali di cuoio e per enoi che differiscono notevolmente, aal rendi-
mento cbe ha seiVito di base per la fissazione dei prezzi, £ in facolta
della divisione dell' economia industrial di guerra di fissare in via
generale 0 in casi particolari prezzi e limiti di prezzi dopo avere sentito
gU interessati.

C. Nome speritli.
Art. 8. Pel eonteggio dei prezzi e per la fornitöra di

cnoio valgono del rimanente le segnenti norme special

i:' 1. I prezzi massimi fissati valgono per cnoi provenienti da pelli •
ettoi crudi indigeni;

£ in facoltä della divisione dell* economia indnstriale di gaerrs,
döpo äver sentlto gl'interessati e tennto conto delle condizioni.speciali,
d!' fissar£ prezzi e jllbiti -di prefer per i enoi lavarati ael paese 0
älPestBlrö.coa peMidi provebienfe eatenu
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2. Nella fabbricazione di cooi e nel eommereio in cuoio non t per-
mess© rhavare na mile superiors al guadagpn pommerciale nonnalmente
to oso e odrguato alle circomtapze. ~

y ' ----.r-3; I prezzi massimi flssati valgonopet jcuoi beo aacinttu
Dove non sono stati'fissati prezzi speciali perKqusHtö oassortiment»

-drmsi, non si possono preiendeie i. prezzi missuni .che per merce di
,prima qsalitä e per assortimienti scelti. 1

; s-
I'prezzi per .i cascami di cnoio devono essere inferior! a qaelli mas-

altnl fissati per le corrispoadenti qualitii di cuoio. c-•Salvo accordi differenti (nn 8), i prezzi s'intendono per pagamento
cntro 30 giorai netto in contanti. • • y4, Non. b permesso 06 di pretendere e di offrire, nö di accettare e
pagare ptezzi snperiori a quelli stabiliti.

Coei pare b proibito di eludere i prezzi mediante mancie- e con arti-
fizi dl conteggio di qual-iasi specie. -

5. Per totte le vendite sono da ronteggiarei i prezzi in cmformitö
delle misure e de pesi stabiliti nelle presen>i dispotizioni. L)ev >no essere
ehiaramente iodicati suite fatture le mi*ureed i pesi, co-ue pure-jl gcnere
tipo di coneia, la qualitö del cuoio. Inoltre devesi indfcare se venae
coat regia to il prezzi all'ingiosso o al minulo.

Nelle fattnre dei negozianti di cuoio deve inoltre essere ebiaramente'
indicata la prqvenienza del cuoio (conceria) - -: •

6. Le concerie banno l'obbligo di e<eguire al prezze ail'ingress©
ie ordinazioni dei calzttuiifici e dei negozianti di cuoio. Eocezioni sono
ammesse soltanto quando rispondono agil usi sin* ora vigenti Non possono
perö essere ronteggiati in nessun modo i piezzi ai mimito^ ainegozianii dicuoio

Le concerie hanno l'obbligo di eseguire al prezzo. all'ingeosso, pro-
porzionatamente alia Uro produzione, .le ordinazi»ni diretle dei sellai e
calzolai e delle loro associazioni secondo gli usi vigen i prima dello
Rcoppio deila guerra..Per le forniture a sellai e calzolai ai quali secondo
1'jDsq sin' ora .praticato si conteggiavapo prezzi :a mezzo grosso e ©1 mi-
nnto e>se possono. esigere quest i prezzi. • • •

7. I negozianti di cuoio sono in dirilto di fare dei snpple-
menti sui prezzi. all'ingrosso delle concerie;, -essi non possono perö
pretendere pit dei prezzi menzionati per la vendita al minuto SoPanto p<-r le
vendite al taglio sono ammessi sui prezzi al minuto rauinm vnli supplem nli.
; « I negozianti di.cuoia hanno l'obbligo di ebnteggisre p ezzi di mezzo
grosse ossia dei prerzi ehe si trovano presso a poco nci mezZo lira i prezzi
all'ingrosso e qoeili al minuto nelle loro vendite: ' • -

a) ai calzaturifici:
b) ad altri negozianti di cuoio per quanto tali vendite siano ammesse

in conformitö ail'art. 15. alinea 3. delle. di-pisizinnl cortcernenii
il cnoio del 21 giugno 19l8e delle norme emanate in VfriO'Alle
medrsime da IIa divisione dell'econonria intftishririe'df gderra;

- e) agli artigiani quando ritirano del cuoio in batie Originals.'
£ in facol'h delta divisione dell'econo Aia indii'striale "di gnrifa döph

avere sentito gli interessati e tenendo conto degli usf'firiaravlgentl, di
emanare.norme speciali rifereniesi ai pr zzi'pel taglio?"1
i 8.~Se il pigamento ha luogo entro 30 giorni,'gli acquirenti avrSnno
diritto di esigere uno^sconto del 2% almenoslui prezzo sl ininiito.,

9. Le concerie e i negozianti di c oio iön •"tenüti a coo egnare con
forme alle nchieste le luro provviste di cuoio ai prezzi massimi e alle con-
dixioni fissate. :

' 10i 1' prezzi massimi e le prescriziohi valgöbo anebe per i co'ntratti
di fornitnra in vigore, in quanto la forrtj'ut-a oon sia.an.-ora avveoutt
airatto dell'entrata in vigore delle presentf'disposizioni Ajichiqsta
delle due parti contraenti la Divisione dell' ecflnömia, induslrialife" di
ghem pnö »ccordare ecczioai. - -

Aft..7. prezzi massimi dei enoi possono ess^fe
applicati soltanto - se sono osservatele segu-enticondizioni di fabbricazione:

•L'asame.« della qualiti 'der cuoi finit1! -deve provare che lJa merte'ö'
stata effettivamente clasdficata nella categona dl1 pCeizo1 fcoiWphndrate
al procedim< nto di fabbricazione s< g lilo e che jl reudimento u.e lio del
cnoio non' differisce sensibilmente da quello amenesso pzf la specie di
cnoio eorrispoddente nei calcolo d i p ezzi. ' >

• f. Coo'o forte. '• :

Cnoio forte I» qiialitö. a) D pilazione a riscaldo; bsgoo di colorjtura
acidn; rinförzo progressivo dei sugbi e bagnö a.,nuoto acido; coricia in
4 fosse di 3 a 4 me i ciascuna. Mat rie ronciantir. ptiio. querer*, vaUnn'ä.
evenfüalmente' mimosa; Vuso d'est alto b proibitü durante tritt© il.p'o-
cesso di concia; durata dt-IIa fabbricszi<me 12 a 18 m^sl;' oppure b) de-
pilazionemediante monosolfurodi sodin, b^gnndi coloritura, coneia, npa'erie
conciabti e dnrata eme al procedimento desentto sbtto lä-Wrefa a.

Cuoio forte IIm qnsliiä Depilazione in caloe 'con* h sferrza aggionta
di monosolfure di sodio, bagno di culnritaca;, riuforzo,progoe-aivo dei
snghi; bagno' a nuntj e concia in due fo<se di breve dural©. cor* imp>ego
d'esrratti pvr il nnforzo d i sughi e nelle fossfc Hlnterie'ta'nniche-per'le
fosse- pinrt, qnercia, vallonea. eventua'm nte *s»rotti ifi ageionto a ma-
terietanni<liep«*rfossaascelta: durata d<-ilaconcia6a7mesi.. Fiqissaggio.
senza alcun lavoro di nfinitara, corqe permit cnoio 'forte ordil^riö.,

2. Vacca IbcUts. ,f.''''Vacca lisciata nostrana, concia in fossa ptrra qnercia. Depilazione
io cab inaio. senza agginnta di monosnlfuro: bagon dt cohiritiira. riuforzo
progressivo d»l bagno e bagno a n'<olo in sughi döici, "com-ia in tjv
Iisse. L'impiego dVslratto b proibijto dprantf tutta la concia; materie
tanniebe; corleccia di qnercia e di pin <; rifiniturä e f i n i 88 a gg i o
arctiTati. Durata della fabbri' azion" li) a 12 mesi.

Vacca 1 isci a t a n nstr a na S..T 0. o mar che e.qui va•
l enti. i>pilaz<one in calce o znedi nte monosolfuro di sodio; -bagno di
col'iritara e rinforzo di 8"ghi con estratto; materie cnncranti: qua Isiasi
materiale cnnciante1 a seconds della p >ss'hilitö d'acqulsto; iifinHura e

finissaggio seenrati. Durata dellp fabbriettione 2 a '3 mes).

Altri modi d.i concia per vacca Jisciat at. 'Vorvö perT
messo dj ser^irsi di altr^ modi di concia p*T vac<-a liSpiata>am in fuori di
Jnelli qui menz'onati^senza 1'approvaztoneueUaWivbdnüe.dell' eoonnraia in

ustrialedigu»rra^aqualeiBQltrestabil rrö üprrzzoper ogui casoparticotare.

3. Cuato per Selleris. ^ 1 \ v •

Depilazione, bafpo di coloritura ,e concia cpqie per yacca ii^ciata
nostrana to fos«a. >p u r a quercia-, .cnJie m idifietziooi ©eMdvsrs.dl
riviera (decalcin«zione minuziosa) e nei bagni di colo< iiui-a ncc'-ssark per

prezzi m ssimi ^leF-fcnoio per seHai^cdiciatiiColl^uioi. d*^
mferiori di 3 % in oonfronto di queU* ^iwdscnU^wiQ^cesrqdoedisiitPWMMM

aa.«»
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per cnoio per sellai. £ fatto obbligo di menzionare nelle fatture che il
cuOhrö stato conciato call' uso di estratti.'. • - • m '.>» •

4. Cuol 4t vltrll» brunl p ceretl e cuola iegtere W eak^u*«-
I prezzi massimi indteati? all' articolo 4 c a'iutend©oo..aö^antp"pet. i

cooi prr.paiafi aila concia in fossa. •.

.Concia a 1 bo t t a le : Per 1 cuoi conciat.i al bpttale>./-e3clusi^a>
ment'e coli'uso di e«iratti, vegetali, i prezzi massimi contenofi nelia pre-
wnte.decisione vengono ridotti del 4 %. £ fatt'o obbti^o^äi ineaztaaare
nelle failure che il cuoio ö^a^to .conciato al bottale. v

D. Disposizlonl traaaHÖrin
^

\??V...
Art 8. In bqse alle ,trattative svoltesi. durante, iT; gep;n)»iol.,i9I9 ffa le

aseociazioni interessato sott« la. direzione della. seziono. indufltria. del. cuoio,
si dispone quanto segue:..

'

1. Le concerie sono in obbligo di prendere in consegna finp aUa,|netä di
marzo 1919 i depositi di corame dell'Associazione dei forsitori di pelli e
pellami, esistenti all' 8 gennaio-1919.

La sezione industria del cuoio, dietro richiesta della H. L. G. puö obbllgaee
le siugole concerie a prendere in consegna questi conumi,. nel qual caso

' dovrä, in prima linca, servire di base la proporzione dei ritiri fatU -neU' anno
1918 a secondo.del numero e della.specie.

I membri della H. L. Ö. sono in obbligo di fatturare queeti cocami alle
concerie ai prezzi nuovi. Le cöntribuzioni per pareggiare Le .different© di prezzo
fissate in gennaio 1919 tea le associazioni interessate, vengono messe a dispo-
siiione deüa H. L. G. a favore dei suoi membri. • >

2. Le concerie sono-in obbligo di prendere in consegna &ncora ai .prezzi
vecchi i .depositi di pe.lli, erbirole e pelli di cavallo dell'Associazione
dei förnitori di pelK e pellami. e dell' Associazione svizzera del negozianti di,
pelli, esistenti aU' 8.gennaio 1919.

II Becondo capoverso della cifia 1 che precede trova coirispoodente appli-
cazione.

Le pelli, erbirole e pelli di cavallo ontrate dopo-1*8 gennaio 1919 Bono da
fatturare alle concerie ai prezzi nuovi.

3. I calzaturifici ed i negozianti di cuoio sono per princlpio. obbligsti di
ritirare mensilmente dalle concerie nell' anno 1919 in media tanto cuoio
quanto ne' ritirafono ndl' anno 1918. I calzaturifici pdssooo fär dipendere
l'obbligo del ritiro per cuoio. forte dalle ordinazioni <^i calzature jnilitari che
loro sarannö conferite,

Le concerie sono per principio obbligate a fornire nell'anno.^iQ ai
calzaturifici Cd ai negozianti, di cuoio in proporzione aQa Loco, pfod$xio&e ^aato
cuoio quanto ne fornirono neU' anno 1918.. A quei,calzat^uiftdL ^be,banno.
parteeipato "alle contribuzioni menzionfte sotto eifra 1, tereo.. capuverao^ si
poträ fornire, per quanto "La produzione'delle concerie 16 perimi$a,. ün corri-
spondente qUantitativo maggjote.

'

Queeti obblighi edssanp. .quango per sene regioni non sj pütriL, pcet^dejne.
l'adempimento da unö degli obbbgati.

.4. La divisione dell' feconpmia iücTustriale di ^uerra p4tr£ Impartire le
istruzioni necessarie per Vdäecuzione delle pirescnziöni' pontequte witto le
eifre ,1—3 sopra citate. Essa poträ decidere sulle cpnteetajüoni. sortie tra gli
interessati, hei qual casd serviranUo di base le ärattatire die hanno avuto
liiogo in gennaio .1919 sottö la direzione della seiione ibduetria'^el cuoio.
L'art 7 dello di^posizioni del Kpartimento svizzerö deQf econoasla pubbliba
dei'21' giugno 1918 sul cuoio, contiiiua ad essere appficafd '' "

Art 9. Le ta.S8e .che colpiscono lq veqdl.t.e...dö'lle
cinghie di transmissione stabilite nell'art,' 5, eifra.4;,primb capo-,
verso. delle disposizioni del Dipartimento svizzerö delf ecodoinia, 'pubblica qpl' 24 ottobre 1918 concernenti i preizzi massimi pej- pelli,.cuoi' cnitli ^ puoip Bono,
äöcora da pagartd per le Vendite awenute prima del 1 O f e b b r a i o 19.t9«

I rimborsi di tasse pagate nel senso dell' articolo,5, eifra 4, quarto
capoverso, delle disposizioni sopra dtätej non potrannö eseerö recümati che per
14 perdite awenute prima del 10 marzo 1 91 91 Le relative' dotoande
dovranno essere presentate alia sezione industria del ftu^ip enüb il^ 1 i&arzo
191'9 al piü täreti. II ribasso del prezzo del mercato non b un' iScAiVd euffi-,

• dente per presentare delle domanae di rimborso. ' '

E. Disposizioni penali
Art. 10. Le contrawenzioni alle presenti disposizioni .ed Alle preecrizioni

e norme emanate in virtü delle medesime dalla. divimoqe /idf econouüa
industriale di guerra o dalla. sezione.industria del cuoio sjbi^a.punit© in
conformity del decreto del Consiglio föderale del 22 maggio 1918 aull'.appcowigio-
nainento di cüoio per il paeae. r- -i.

Art. 11. Le presenti disposizioni pntrapo in vigprp A b b.ra r-o-

i9i9. "

I Da questo gigrno spno a b r o.g a t e : - c e • i< • • '
• ' 1. Le disposfeioni del 24 ottobre 1918 del l>ipartiinentp?pyizMsco del:'

l'economia pubblica concernenti i prezzi massimi per peflg," cuoi crudi e
cuoio1).

2. L'art. 1 delle disposizioni de] 30 dicembre 1918 del-Dipqr^mpatp svizzerö
dell' economia pubblica circa l'approvyigionamento di cuoio p«: Q pgeee1).

3. L'art 18 delle disposizioni del 21 giugno 1918 del Dipartjnnento svijtzero
dell"economiS pttbbBca. concemeqte il .cuoio1), che viene eoeutulto dalle se-,.

guenti disposizioni:
: vPer la fabbricazione, llmpiego ed il eommereio delle tändle ^ tras-

missione valgono per analogia le medesime prescrizioni' dd'cuoiö.»
Le contrawenzioni alle disposizioni e presörizioni abrogate, 'c^nmoese

'durante la loro validitä, saranno punite anche dopo il 10 febbraio 1919 in eon-
!| formitä di dette disposizioni. ;

IMei M - Partie ion ottlle - m i iiale
Hollandsch-Zwitsersche H •ndelmaatsch|ppij, im Haag...

Die Waienableilu ig des Eidgenössis hen Ernährnng^mtqs Ja Bern
hat be cbloss*n, das V rtragsvernäitnis mit der H >Uan4fCh-ZqjiLersclie

'HandelmaatschapplJ im H^ag per 15 Februar t919 a i-fz .bcbqq. i

Es bleibt dieser.Gesellschaft freige-tellt, auch, weite-b o.uoter
Beibehaltung der bi-herigen.. PirraHbezeichnun^ .mit i In)eres»<pt»oV!U yer-
kebr n: dagegen fällt vopi g naun'en Datum ab jede .Kontrolle und
Mitwirkung der Warenabli ijung dahin. ^

i •

\ 1

<Wf J'jf ww)

Kao^lrisnotizea' aus Holland
' (Beriehf der'., li«ri*eriVcVeo 1

-.

Die boUndfecheq FkiqchyicijUq, Darüber^pchreäbt /ü ,«Algemeeo .flan-
deleWad» vom 30. Januar .d. J;.: Vor .yigefäbr qinap JfwaWbe wurde,.daa,
Schlachten, vop Rindern freigegeben; die Viehpräsehaben <mcih ^Uerdings
gegenüber den Notierungen* vor, «fein Kriege durchschnittlich verdopipett und

v *) Vedj Ra celU uficwlA N.^.XxVl'7. t.
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dürften jetzt im Frühjahr noch weiter steigen, da dann die Anfuhren auß>der
holländischen Provinz Zeelaad zurückgehen werden. Man bemüht sich daher,.
Schlachtvieh ans Südamerika zu beziehen. Die heutigen Marktpreise' werden
gegenüber ftfiber atfch seitens des Kriegsminiatetfuffls beeinflusöt, da'die Liefe:
rangen für die Armee nicht mehr wie vor 1914 Öffentlich' ausgeschrieben,
sondern in Konkurrenz • mit dem freien Handel' auf den Viehm&kten eingedeckt
Wörden." En ist "Anzunehmen, dase die Quantität von 200 Gramm per Kopf und
per Woche; -die "fetzt" geschlachtet werden darf, dein normalen Verbrauch
vor dem Kriege annähernd gleichkommt.' -'"Man kommt hierbei ' auf zirka
1,200,000 kg per Woche, wobei in Betracht zu^ ziehen ist, dass nicht die
gesamte Bevölkerung Rindfleisch "isst.

Man glaubt kaum, dass auch nennenswerte Quantitäten Milchvieh'geschlachtet

werden,- um von den heutigen hohen Preisen zu profitieren*, denn
Milchvieh stellt für den Bauern reines Kapital dar, und es geht dem Bauernstände

nicht so schlecht, -däss er sein Kapital angreifen muss.
Der Schweinebestaikd ist allerdings ziemlich gering; "wenn jetzt aber

wieder Viehfutter, hereinkommt, dann dürfte deren Zahl m einem halben Jahr
wieder bedeutend zugenommen haben.

Vieh im Austattech für Kohlen an Belgien. Ich sagte in meinen Handels-
notizen vom 17. Januar (S: H. A. B. Nr. 21 vom 27. Januar 1919), dass solche
Verhandhingen schwebend seien. Sie sind jedoch seither abgebrochen worden,
da Belgien nicht in der Lage ist, die seitens Hollands gerwünschten Quantitäten

und Qualitäten -zu liefern.
- Amerikanischer Speck. Die holländische Regierang hat von England

12,000 Tonnen Speck (und zwar fetten Speck zu Fl. 208.90, Bauchspeck zu
Fl. 221.70 per 100 kg) zum Durchschnittspreis von 215 Gülden gekauft Die
hiesige Presse weist* darauf hin, dass dieser, in England gekaufte Speck
amerikanischer Provenienz' sei und dase nun hier' durch Amerika ähnliche Ware,
wesentlich'billiger direkt angeboten werde. 1

Eteenbahnersfreik. Die Verhandlungen zwischen den Direktionen der
verschiedenen Bahnen und .den Eisenbahnarbeiterverbänden (es gibt deren fünf)
bezüglich l!ohnerhÖhüng sind jetzt soweit gediehen,' dass man den Ausbrach
eines allgemeinen Streiks nicht mehr befürchtet

'Loff-PostdfensC Bei einem ersten Postdienst-Versuche zwischen. Brüssel
und Paris mit AeropLan sei die Strecke in 1 Stunde 40 Minuten zurückgelegt
worden":* •

' Abbau- dekriaatUcben Bureaux. Als Antwort auf eine seitens der beim
holländischen Import und Export interessierten Handelsvereinigungen an' den
Handelsministdr gerichteten Eingabe, in der eine baldige Wiederherstellung
n6rmä]eri"Z4ßtände ilh Export- und Importhandel 'gefördert wird,' erklärte der
Minister, "es Sri'* Sein. Bestreben, die verschiedenen Einschränkungen, die sich
im HandölSvbftelü'Währetfd des Krieges herausgebildet haben, wieder zu
beseitigen,^"voirsragedetit, dass'dem nicht Gründe allgemeinen Interesses ent?
gegenständen. Er ,sei im übrigen gern bereit, sich betreffe der für die. Ceber-
gangazeit zu" treffenden Massnahmen mit den in Frage kommenden Organisationen

zu beraten. Der Presse ist zu entnehmen, dass am 1. März etwa 2500
Beamte ydrscbfedeflöef äufzuhebendör Reichsbureaux entlassen werden sollen.

Hörvqrhebenswert 1st die. Gründling eines. <1 n 4 ü s t r i e -. R a t e s>," der
Bich aus Värireterh verschiedener industrieller Ärbeitgeberverbände (nicht der
Arbeiterschaft,) ^usa&indn^etzt und als Vermittlungsorgan "zwischen Industrie
und Regierung dSeneq und ach speziell mit dem Studium von Industriefragen
befassen solL Vorsitzender ist Herr Everwijn, Abteilungschef im Handelsministerium.

'
1 ' '

."' I
AHgefnein gesprochen, scheinen die Importe der verschiedensten. Artikol

nach Holland rasch wieder in Fluss zu kommen. Hierunter fallen sehr grosse
Posteil Mahtifaktunfraren, welche seit langem für holländische Rechnung im
Anaand6j.T>eeoÄSerp^ England und Ju'der Schweiz, .auf Airtransport gewartet
batmen.*..

>

* "
mi.

'

•!* von Holland -jnacfa Skandinavien. Die holländische Pvstditeky
tkm gibt; bekannt, dass Postpakete nach Norwegen, Schweden und Dänemark
via Rotterdam zur Veraendpner gelangen können..Die Tarife sind*. Per Paket
nach Norwegen.Fl. 0.$7H, nach Schweden 1.50, nach Dänemark FL 1.37H.
Naehnahroepakete sind zugelassen, aber nicht Wertpakete. (1 Fl. —

~ Fr. 2.05.) Der erste" Transport ging von Rotterdam am 5. Februar ab.

-'SttiniUcbe Sabmfatfonen In Spanien. Wie däs Schweizerische Nachweis-
bareau für Bezug ürid Absatz von Waren. Zürich (Metropol),' mitteilt, ergibt
sich aus dffföellqr Quelle, dass die.spanische.Regierung für das Jahr. 1919 in
folgenden1 .ZweagSn auch ausländische Konkurrenz bdi Staatslieferungen zu-
lässt: Baumaterialien — Chemikalien — Metalle — Metallerzeugnisse —
Apparate und Maschinen aller Art, Werkzeuge — Installationsmaterialien —
Unterrichtsmaterial — Sanitäre Einrichtungen.

Die spezidien Artikel können in den Listen, die beim genannten Bureau
aufliegen,- äbgesqhtti werden.

• • • i. 4V- ' t-f 1 * *

• *
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ftdllafldieb-Zwitsersche Handelmaafschapp'j, ila Haye
La divisiöi des maerhandises de l'Office füiüral de l'alimentation

a ddeidd de"d£ndn*er pour le 15 f£vri>-r 1919 .1a convention conclue avec
la Hollasdseb-Zwitsersche Handrimaatschapplj k la Haye. •

Celle aoeiiti peut pmrsuivre sps relations commerciales sous la pte-
seütö raison sociale', mais, dö»la date susmentionnte, la division des
merchandises n'interviendra plus dans ses affaires.

Service postal avec Pdtraager
L'administration dee poetes suisaes fait connaltre les restrictions suivantes

de trafic:
- Albairie, Bontadmis: les envois ordinairee et recommsndte de la p o s s e

aux lettres,eten outre, les colis postaux pour Valona. Voie d'Italie.
AQeatagne. Jusqu'A neuvel ordre, on peut de nouveau expedier via Alle-

magne^ dee. envois -postaux de toutes categories, sauf des colis et des journaux,
k destination des territoires allemands occupds par les armöes anglaises et
beiges, et notamment k destination des villee suivantes: Cologne, Cologne-
Deutz, Soöngen. Mülheim (Rhin), München-Gladbach,'Crefeld, Bonn, Düren,
Euskirchen, ßchlexien, Malm6dy; en outre, les localitte sitüöes dans les arron-
dissements d*Aix-1a-Chapelle (Aachen Stadt, Aachen Land), d'Eupqn, de
Geilenkirchen, de Heinsberg, de Jülich et d'Erkelenz. Les lettres peuvent ßtre
expddides fersteee.

Le service postal est tegte comme suit avec.lep territoires des tötes de
ponts de Mayence et de Koblenz (partie situde au sud do la ligne de chemin
de fer), oecupßs psfr les' arntees fraogaises, savoir: Sont admis A ('expedition
via AuemagW»* les lettres d'affaires ordinairee et- recorämahddes,' ferindes, les.
imprimde et dchaaMQens d'affaires, a.inai que toutes les lettrqs adressdee sux
autoritdü-ou expfldfOdoparellea- * Les lettre6jd*ölffliWHvd, expddide^ eö affaires
personnel)as--urgentes destination de' cee feriftwree, döiveat.ßtre temises
ouveftea i lapoete. Les autree envois ordinairqe et recommandds de la posts
aux lettres k destination de ces territoires doivent" ßtre acbeminds. par la
Franc«. Los mandats-poste et les colis ne soatpas admis pour le moment k
destination d« ces territoires..

• • ' • fr 3* - «fr

* Legi ftirvois postaux de toute nature (sauf lös journaux) poqr lq Paji*^
t i n a t doivent dtre acbeminds par l'Allem'agne.

Alsace-Lbrraloe. Od' ne peut'ülccepter k destination de FAtsa'ce'-Lior-
r ai n e que des eirvbiB^brflinaires St recommandds de la poste aui lettres, ainri
que des'mandate-poste/Ti^acheminer- en • transit' k ddcouvert par la Frimoe
(sauf par Delle). Le montant des mandats-pofite est fimitd' k a)0 ftzncsf les

• mandate doivent dtre dtablis 'en monnaie de f r a n c s, comme pour la Frzqce.
'Les mandats-poste originaires d'Alsace-Lorraine peuvent dtre pay^s"
<sans autre ,;en Suisse,' k condition qu'ils soient affranchis avec äed tunbr^s-,
poste franqais et que leur montant n'excdde pas 200 francs. ' '

Aütriche-Hotigrie. Le service postal est, sauf en ce qui conCerae les
remboursement8, les mandats-poste et les recouvrements, entidrdmenV rdtahli*
avec l'Autriche allemaUde (Vorarlberg, Liechtenstein,'Nord du Tyrol
jusqu'au Brenner, Salzbourg, Styrie, Cariüthie, Basse-dt Haute-Aütriche), Ifc

Tchdcoslovaquie (Bohdme, ' Mofarie, Sildsle * äutrichiemre) et U
Yougoßlavie (Carniole, Croatie-Slavonie, BoBnie-Herzdgovine,'Dalmatie
[sans la partie italiennej). Acheminement via Bucha-gare.. (La pioete äux'
lettres pour la Tchdcoslovaquie est k dinger via Romansborn.)

On n'admet, k destination du- Süd du Tyrol (torritoire au sud du
Brenner); de l'lllyrie (Trieste, Goriz, Gradisca et Ist'rie),
ainsi que pour la partie delaDalmatie occupde par l*armd6 itafienne, quo
dee envois de la poste aux lettres ordinaires et recommandds et des lettres et
boites de valeur' (seulement aux risques et pdrils de rexpdditeur),' k achemlner
parlTtalie. "

Les envois de möme nature sont aussi admis pour laHongrie; ache11

minement par l'Autriche (Buchs-gare).
On n'aeeepte pour la Galicie Orientale (ä l'est du San) et la B u o o -

vine que dee envois ordinaires et recommandds de la poste aux lettres;
expddids via l'Autriche aux'risques et pdrils de l'envoyeur.

Belgique. Lea envois de la poste aux lettres-ordinairee dt
recommandds et les mandats de poste sont seuls admis pour le momfdnt. Lee
envois originaires de n'importe quelle rdgion de la Suisse doivent dtre dfiriges
sur Heuchätel afin d'etre inBdrds dans des ddpdehes. directee pour BruXeUee
(via Pontarlier-France).

Bulgarje. Ne- sont. admis que les o n v o i 8 ordinaires et recommandds
de. la <po»to. aux lettres, k acheminer par l'Italie.

Finland®. Ne-sont admis que les e n v o i s ordinaires et recommandds d c
la posteaux lettres, ä. acheminer par l'AIlemagne. Les envois doivent
dtre dirigds exclusivement sur les bureaux d'expddition dee lettres de Zurich
et de Bäle< 3, .afin*: d'etre compris dans les ddpdehes- directes pour Berön 017.

Gr&ce. On. n'aeeepte que les envois de la poste aux lettres ordinaires et
recojnipandda et- les' mandats-poste. Acheminement .par lltalie. 1

Lqxemboarg. Fas de-restrictions pour le trafic postal ezdeutd par l*mter-
mddiaire de l'AIlemagne; la poste aux lettres est acheminde en transit.ä ddcouvert

via Frankfurt a. M. En ce qui concerne le trafic via France, le service
des colis"postaux.est suspendu. Les-mandats-poste ne sont aeeeptds, par les,
deux voies, qüe jusqu'au montant de 800. francs.

Montdndgro. Seuls les envois de la poste aux lettres ordinairee et roeöm-
mandds, 4 danger par l'ltalie, sont admis.

Pologn'e (y compris la Galicie occidentale. jusqu'au San). Oia

n'aeeepte que des envois ordinaires et recommandds de ]&'poste aux lettres k
achemmer par l'Autriche.

Roumani«,; On n'apcppte que les envois do la posto aux lettre» ordinaires
et recqmmahdds ä expedier par la voie d'Italie. |

Russie< tout le service postal est actuellement interTompu (mdme avec
l'Ukr ai'n e).. Pour la'Finlande, voir sous Finlande.
'' Serble. On n'aeeepte que les envois de la poBte aux lettres ordinaires et

' reconpnandds, k expddier-par la voie de Marseille ou — k la demands de l'ex-
' pdpiteurpar la voie d'Italie ou d'Autriche-Yougoalavie. 1 -1

Turqule. On n'aeeepte que les envois ordinaires et recommandds de ia
poste aux lettres, ainsi que dos mandats-poste et des remboursementa-lettres.
Aefcemjlnement via) ntalie. - -

ii * ' 1

Soumiselons d'Etat en Espagne. Le Bureau suisse de renseignements pour
l'achat et la vente de marchancüses, - Zurich (Metropole), spprend de source
officielle que le Gouvernement espägnol admet pour les soumissions d'Etat la
compdtition de la concurrence dtrangdre et cela dans les branches suivantes:
Materiel de constructioqs — Produits chimiques — Mdtaux — Produits md-
tallurgiqües — Appareild et machines de töus genres, outüs — Materiel d'ins-
tallation — Matdriel d'enseignement — Installations sanitaires. "

Une liste donnant des prdbisions plus ddtailldes — en langue espagnole
— peut dtre' consulted d&na le dit bureau.

Portscheck- and Girevcckriv — Clteqnes et virsweats pa—
• Nr. 5 l«M Mtrttte. — 1 II. 1919. — RmtiIIn MhMrat.

Aanm: VI. 1166 ,Die Schweiz" Lebens- und Unfallrenieherungs-Getellichaft in Lausanne,
Generalagentori Aarau.

AeMh <B - L.): V; 3932 Bader-Kall, Albert, Schneidermeister. — V. 8960 Ganeinde-
Terwaltung. -» V. 4001 Pflster-Ton Arx, S., Zahnarzt - V. 3718 Schmldlin; With
Baumeister.

Als>e: H. 1635 Infirmerie d'Aigle,
An (Zeh-): VIIL 6809 Buchmann, iL, Meeh. Modellschreinerei.
Baden: VI. 1232 Schweiz. Israel. Altersasyl Lenguau.
Basel: V. 4018 Baumgartner, Fritz, Hafner. - V. 4036 Bernoulli, C. Chr., Dr., Ober-

bibliothelfar. - V. 4u27 Auxtorf, A., Prof. - - V. 4024 Fnchs, Karl, BpenglereL —
V. 3999 GraC-Hägrii, Arnold. Spenglermeister. V. 4087 Haber A Weida*. - V. 4021
Jttdii-che Bibliothek A Lesehalle. - V. 4038 Komitee für die Föhnbescbädigten der'
Schweiz. - V. 4028 Krön, C., Kunsthandlung. - V. 4031 Liter, Heb. - V. 8994'
Leugger, A., BureaumObelfabrik. - V. 8996 Mayer, Jean, Vertretungen. - V. 4016
Meter, J., Versandbaus. - V. 4020 Miescher, Rudolf, Dr., Regierungsrat. — V. 4038
Nef, Karl, Prof. - V. 4026 Sannitz. Jules, Nachfolger von Ed Lorenz - V. 8949
S< henk, Emil Md. Tailleur. - V. 3988 Btupanos, A, Metzgerei. - V. 3998 Verband
der Basier Kenfektions Industrie.. - V. .4022 Viieher. Eberhard; Prof. - V. 8976.
Vonasseh, Hermann, Vertretungen. - V. 3969 Vonder Mahll, Alfred, Qellertstrssde 16.

- V. 4018 Wieland-Preiswerk, Carl, Prof. - V. 4012 Zickendraht, Hans, Prot Dr. -
V. 40/6 Zillig, Emil, Schneidermeister.

BeinnB n. See: VI. H89 Halter A Merz, Mosterei.
Bellinadna': XL 863 Delegazione consortile del torronte Gnatta. '

Bern: III.' 2086 Beton-Spezialititen A.-G: Ina, Verkaüfebureau Bern, MarktgaSse 46. -III. 2646 Gerber, Fritz lnstallationsgesehäft. - I1L 2490 Konz, Paul, A Cle., Hahdels-
kompagnie Bern. - 1H- 2644 Rettangsanstalt Bnutnadern. - HL 2650 8ehweia. Völker-
bandlig*.

.Beeneek: IX. 2123 Frei, Jakob, Schlpsser, Eisenwareahandlung.
BM: IVa. 793 Association mntnelle de pteruyance des horiogers de Bienpe et snriroos.

IVa. 789 Gygsx, G., Grttenbaogeschift. - - IVa. 182 Rufer, Ed., Notariabmuwiut
Bbutiacent V. 8979 Mildner, C. Apotheke and Drognerie. "
Bir»I«ide«:.,V. 3970 Baumgartner, A., Prof. - V. 4019 Caspard, E. 1

•renn»»«#: IXa. 8^4 Woher, Alfred, Adressboch-Verlag. -

«rentsEilen (AareJ: ,VL JI91 Hoaegger, Roheit A Cle. •

Basis (8t (f.): IX 2113 Mayer, Gebrtder, Orgelbauer. - EL 2196 Wasser-, mid' WUk
trizlt^werk der GCmefnde. -

.fare!>: !/ lV|2 MeunfeF, Alfred, fahriqoe de soeques et gatgriss..
Ja tla«i-4s-talist IVb 629 Dument, Chi., Parfumerie. -;rtlam ixr. 866 CodunUsione daeil entrepöts.
rimjiifsbli : XL 860 BtoecU, AtoAtadko.



t» -
Dav-es-Flatz l X. 793 Paganl, Gebr., Gipeergeschäft.
Biwrww: IV. 656 Kropf, Henri, fab. de plvotages.
Btwub: V. 4016 Wild 4b Akermaan, Pharmaxentische Präparate und Zwischenprodukte.
Mnlait VIIL 6377 Vereinigung der bürgerlichen Parteien der Gemeinde Dörnten,
andp: IX» 861 Jenny, John, Md. TaiUenr. - IXa. 860 Hnobel, Fr, Elektr. Anlagen.
FgMjil*! YJD- 6276 Bewachnngskompagnie 18.
•gipfwa: 1. 898 Degaliier, Jules, direct«or de l'Artlstie Films. — I. 1715 Ferronnerie

g^peioise, andüne maison. Brasset fite.— L 169S Grimm, Robert, representations
äqmmerelales et techniques. - I. 808 Rigot & Dumont, r#gie dlmmeubles. - I. 1703
ScntUe, Robert, drognerie mMicinale et industrielle. • 7 L 1711 Tfirnbet, Louis, re-
prJsentant de Paths frferea'de Paris. - I. 1706 Toumsnian, 0., fahrlqne de tabacs. et
cigarettes „Postas". - I. 17u9 Union des cuisiniers suisses. - L 1707 Vacheron A
OonStaatin, 8. A, mannfaetnre d'horiogerie.

flMmi IXa. 817 Britt-Freuler, H, Marcbd. talllenr. - IXa. 867 Huber, Gebr. — IXa. 359
Hfilfiaktta ftr Wien 4b Schülerspeisung. - IXa. 862 Stanb-Zweifel, Zigarren.

Wsisbsa: VL 1324' Fnrrer, Kb., Arat. — VI. 1226 Wullscbleger, K, Fabrik elektr.
Appafatf. - VL 1225 Wollsebleger, G, Gerher.

496 Heng, Dr., Amt
Hensaw: IX. 2119 Baotoann-Schnorf, E, Papeterie.
Innthal: lila. 262 Garranx, Rudolf, Dr., Amt — lila. 268 Le Grand, E., Dr, Amt
taaiaaa (Bern): III. 2515 Jost 4b tie, Metaligiesserei, Obennatt.
balu (Laufon): V. 3960 Kleiber, J. J., Dr. med., prakt Amt. - V. 8959 Heyer, H,

Kan (bans cnm Binheim.
LiWW: IL 1626 Amaeker, Gast, pnblicitA - IL 1169 Barhezat, Alfred, repriseotant.

— IL 1279 Ligue suisse pour les rdformes de l'aprta-gnerre. - II. 1279 Lega svizzera
per le riforme del dopo-guerra. — II. 1279 Schwei*. Bund für Reformen der Ueber-
gangsxeit - IL 1361 Taillens, Dr.

Leesurao: XI. 869 Antognlni, Alberto, 4b Cie., vini, comestibili, frntta.
Legan«: XI. 852 Bertoni, Brenno, Dr., Via Cattedrale 4. - XL 857 L. U. G. A. Rassegna

settlmanale lllnstmta.
Luwa: VII. 1837 Zahlsteile de« Luzernischen Bünden Fürsorge-Vereins.
kjawl»; XL 832 Bussiinger-Gloor.
Mmllswtl: Va. 497 Genoesensehaft „Die 8childwache", Kassier: Jos. Haefely-Gintz.
MMeh.pat.la; V. 8963 Verkehrs- A Versehünernngsverein Münchens lein-Neoewelt.

thai: VL 1215 Steffen, Fritz, Arzt
4t: V. 3980 Bebler, HenrL*tnSw*U:

Utapawea: Villa. 21 Bewachongskompagnie 17.
Okarimtlatdea: VI. 1227 H&rdi, Jakob, Wattenfabrik.
OMjm: Vb. 305 v. Arx, Gustav, Gartenbangeseh&ft - Vb. 28 Gastpar, P, Agentur und

Kommission.
Ooeo: XI. 846 Cassa comunale - Imposts cantonale.
Pararao: IL 1424 Francey, 4L, pharmaden.
Prätlela: V. 4003 Pfirter-Reiniger, EL. Salz- und Diätstengel (longuets), Zwiehackfabrikation.
Rtmm: IL 1018 Fabrlque de meubles „L'Avenir" Hnbler A Hagne, Cbavannes.

RMafelioo: VI 1197 Reformierte Kirchgemeinde.
RlefatstswU: VllL 3946 8chiblg, J, Landesprodukte.
Blsheo: V. 4017 Bernoulli, August Leonhard, Prof.
St Gallen: IX.. 2l24 Fenuer, R. - IX. 2125 Frauen-Verein der Isr. Kattaggeäaeiiide. -

IX. 2121 Scheuermann, J., Institut für Chromo Photographische Bilder.'
8t Margrethen (St G.): IX. 2089 Bewaehnngskompagnle 12.
Sehatthaaien: Villa. 649 Bewa .*hnngskompagnie 16. - Villa. 650 Egger-FlschU. —

Villa. 681 Grimm, Gebr., Gipser- und Maurergeschäft.
Sobönenwerd: VI. 1223 Karbacher, Franz, Branerei •

8lon: IIc. 292 Oggier, Fr4d4rie, bureau gÄndral d'assurances.
Stltai VIH. 6272 Heier, A., Metzgerei. ''
Snrsoe: VII. 1325 Furrer, Werner, Geueralagentur, Export und Import — VII. 1886

Verein ehem. Schüler der landw. Schule Sursee (Kassier: A. Schwegier, Verwalter
Ratbauseu).

Thun i HI. 2542 Puhlieitas A -G., Schweiz. Annoneeu-Ezped., Filiale.
Uinfiaeh: IX. 2122 Redinger, E. C., Me<-han. Astbündelfabrik.
Uslar: VIII. 6281 Walder,' R., Dr., Rechtsanwalt
Wallbaeh: VIII 2027 Wunderlin, A., & Scbneeberger, Sägerei Leuzigen-
Wattiril: IX 2120 Steneramt der Evangel. Kirchgemeinde. - IX. 2i27 Versin reisender

Kaufleute der Schweiz, 8ektion Toggenhurg.
Wll (St. G ): IX 2128 Bernet, F. X, z. Helvetia.
WilSegg: VI. 72 Verwaltung der Jodqnelle Wildegg.
Wlntotthnr: VUlb. 566 Genossenschaft Koukordia
Woblen (Bern): III. 1898 Landw. Genossenschaft.
Zoilngsn: VI. 1205 Gyger-Brack, Heb., Bangeschäft. - VI. 1206 Leuenberger, BL, z. Krone

- VI. 1202 Pfyffer, Hans, Dr., Amt
Zflrleh: VIII. 5800 Abele, Hermann, A Co., Bündelpreseen nnd Bnreaumaocbinen. -

VIH. 6257 Baltneb, Joscbim, Galanterie- und Kurzwaren. - VIH. 5671 Brun, Rudolf
Dr. med., Spezialarzt für Nervenkrankheiten. — VIH. 6282 Binpbacher, A., Quä-tor
des Sängervereins Helvetia. - VUI. 6261 Bnser, Tb., A Joe. Peikhofer, Schreiberei
und Parqne'gescbäft. — VIII. 4925 Eichenberger, Hermann, Robseide - VIEL 6297
Flachsmann, J., Rechtsanwalt - VIII 6298 Germann, A., Frau, Textilwaren. -VIII. 8007 Gisin, Carl, elektr. Installatioiien. - VIII. 6260 Goldschmidt, Franz,
Damenkonfektion - VUI. 6247 Herzog, Max, Gipsermeister. • — V1IL 6258 Hilteleistuag
Schweiz. Eisenbahner für Wiener Kollegen. - VIH. 6295 Kellei-Tiüb, C-, A Säfine,
Knebberdf-brik. - VIII. 6279 Lombardi, E Kolonialwaren, Konserven. - VHI. 6259
Müller, Wilh., Ingenieur. - VIII. 6292 Földner, F.X., Henenscbneiderei. - X1IL 6271
Spühler, Jak., Installationsgesebäft - VIII 6294 Verband der Inbsber von Inctalla-
tionsgeschäften von Stadt und Kanton Zürich. - VIII 5784 Verband sebvreiz.
Seidenstoff-Fabrikanten, Arbeitslosenfürsorge. — VIII. 4059 Weiss, Ernesto, KalenderfaVrik.

Sehoadort a. AmmeraM (Bayern): VIII. 6199 Echinger, F., Neuphilologischer Vertag.
Bkatsebaa (Oesterr. Schlesien): VUI. 6951 Fiiuzek, Karl, Brielmarken- nnd Bttefcer-

tauschversand.

•Bflgbi
rUBLIOIAS JuOs Anzeigen - Amonces - Anncnzi R4gie des ennoneget

rUBXlCXTAJB 8. A.

Dje IMHOFF MOTOR Co A.-G. INTERLAKEN. Ist gemäss Beschluss
der ioa9erprdentlichen Generalversammlung vom 16. Januar 1919 in
Liquidation getreten nnd hat gleichzeitig ihren Sitz nach St. Gallen verlegt.
Die Gläubiger der Imhoff Motor Co A.-G. Interlaken werden hiermit gemäss
Art. 665 Ö. R. aufgefordert, ihre AnspiQche beim Unterzeichneten an-
«ipyidf) (603 G) 313

Fir die Iftbof Motor Co i.-C. Iiteriakea ii Liqnifialioa:
Dr. R SUTER, Alvokat, St Gaben.

Matlu Hiiitt ei fiitit so Mm
Leo membres da Syndicat des N4goeiants et Fabrkants en Machinfes

stmt convoquäs en

g^n^rale ordinaire
pour le vendredi 21 fdvrier 1919, ä 2 V« h. de raprds-midi

au local de la Bourse, Rue Petitot H, GenÄve

ORDRE Dü JOUBt
L Lecture du proc£s-verbal de la derniire assemble gänfirale.
2. Rapport du comitA poor l'exercice 1918.
3. Rapport du trftorier.
4. Votation sur la conclusion de ces rapports.
5. Fixation de la cotisation pour l'exercice 1919.
6. Nomination de deux nouveaux yfeiificateurs de compte ponr

l'exercice 4coul6.
7. Modifications ä apporter aux Statuts.
8. Election dn comitA ponr 1919.
9. Nomination de deux v6rificateurs de compte et de deux suppliants

poor l'exercice 1919.
10. Kapport sur la creation d'un repertoire de production des membres

du syndicat,
11. Rapport sur la cr&ation d'un service de renseignements confi-

deutiels par fidiier.
12. Propositions individuelles. (900 X) 3371

Pour tous renseignements ultärieurs, MM. les membres du syndic^
sopt prifa de s'adreaser au secretariat.

Uslnes ElectrKlilmlquM de Hobland

Messieurs les actiounaires sont convoqnäs en

assemblSa gSntrals ordinaire
pony le jendi 20 fdvrier 1919,44 heures de Tapris-nidi, 4 l'H6tel

Schweizerhof, 4 Berne (et non pas an stäge soeud, k Genftve)

«vec l'otdre du jour saivant:
1. Rapport du conaeil d'administration.
2. -Rapport des commissaires-vArificateurs.
3. Votation sur la conclusion de ces rapports et sur la gestion dn

- conseiL
4. Repartition des bänfifices et fixation du dividends.
5. Nomination d'aduüoistrateurs.
6. Nomination de commissaires-vAdficatenrs.

Le bilan, le com,
vArificatenrs sc
12 f£yr|er 1919
tfadmimöa 4
däpöt de celles-ci daps po« W««» de banque. .< (694 X) .262.

OeaAve, le 10 fAvrier 19». v

i Sskrikdar Valst
Bragau

Szehz, gl fizrfMthaa, Bamzukwa, Trlwwt,
Wlam, Bln4«u, F*l4klreh, Dankira, U>4»

215 G Fa«kg*wiaz«e y«ruUzz|ez 156
Pazta TranzpartfibwiMiliuMW nach allta Rlabtwag*-a

Basier ItantanalbaiiK
Staategarantie— I

Wir sind bis anf weiteres Abgeber von

51. Oblisationen onserer Bunk

i i^rif
(26Q) 9 Die Direktion.

Rpßen&lcifcte

Aatsoat • Boakkattang
richtet eis IL Frlsah,
Bücberexperte, XBriah I,
Nene Beeketebcfttr. IS.

CURE DENIS
Deraandez «ffirea 4chaat k

Ckaax-4e-FaaAi. Mt I

1 Meldinser & Cie.,MMiaHntBflsel

Zentrifugal-Ventilatarex
für alle Bedür^ois^e der Industrie
LöftuDg, Trocknung, Entstaubuqg

Hochdrack- Gebläse
Kupolofen- und Schntelzgdaläae

Schmiede -Ventilatoren

Ofltcrulfld- und RBOdiznMebtSse

Elektromotoren <&<"

Fabriqno da Cham de St Drsanne
Assemble g4o6rale des actionnalres

dutedl 22 fAvrier 4919, 4 2 heires aprAs-oiM', 4 Nenehitel, Ccrde dt lisAe
ORDRE DU JOURe

1. Lecture et adoption dn proeds vrihsl de l'aasemhlde gdndrtie dn 8 f^vriey 10,18.
2. Compiles de 1918.. Rapports y relztifs du conseil d'adUrinistrStion? et da eom-

missaire-vdrificatenr. Jmspntaion et votation aar les conclusion, de ces rappajtts.
8 Revision de 1'zrL 11, § 1 des Statuts. <

4. Nomination dn conisgil d'adnupistration et des commiisaires-v^öficztenzs.
6. Divers.

Le h'dan, le compte de profits et pprtes et le rapport dn cogmigpaire-TdrificatlHtr
sont ddjiosds au sMf* social, ä Deldmont, ob ils ponrront toe. oonvqltds dte ,le
1« ttvrUr ISIS. r

Ponr partieiper ä l'assemblde (Anärale, ehaqne actionnalre devi^i presenter see sc^mis
on'trn rfedpueä en tenant Ueu (statnts,• art 8). ''''' (583 N) 338

Wenrfri^el, le 10 fjvriey 1919. Rff ttenpll'f|>jtflW|al«M*«'rsit-1»QU

impe JP9Pf#l4Klre de I»
• --j.

i Le eonpon de dividende DU de noa actiona est payable dkg ee jour, ponr I'exferele*
1918, i raison de 7,%, so(t par j

BULLE, le 10 fdvrier 1°19. (996^3©
/ PacMtudtstsi POOHON-JEHT A BÖHLKE im Barn — laprfmerie POCHON-JENT * BÜHLER k


	

